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(SPD) versicherte Scheller, es
ändere sich an der wichtigen
»Friedensarbeit« mit den Part-
nerstädten nichts, zumal die
Arbeitskreise vonder Auflösung
des Vereins nicht betroffen und
weiterhin bei Matthias Distler
(Moneglia), Martin Schoch
(Pannonhalma) und Marina
Schmidbauer (Trilport) in bes-
ten Händen seien. Einen Rück-
blick auf die Aktivitäten gab es
für die GemeinderätInnen be-
reits in der Sitzung, doch auch
dieBevölkerung ist herzlich ein-
geladen, sich über jüngst ver-
gangene und künftig geplante
Projekte zu informieren.

Abschlussveranstaltung am
kommenden Freitag, 7.
Februar, im Museum

Bürgermeister Frank Harsch
stellt dazuamFreitag, 7. Februar
um 18 Uhr das Städtischen Mu-
seum + Galerie zur Verfügung,
dort gibt es den Rückblick über
die vielen Aktivitäten im letzten
Vereinsjahr.
Auch auf dem Programm: Ein
kurzer Einblick in ein Buch zur
Lebensgeschichte von Maria
Schilling, einer Frau aus Südita-
lien, für die Engen Heimat und
Lebensmittelpunkt geworden
ist.
Das Werk des italienischen
Schriftstellers wurde jetzt ins
Deutsche übertragen und er-
laubt Einsichten in die Situation
italienischer Gastarbeiter und
Gastarbeiterinnen und Aus-
wandererInnen in der Zeit nach
dem Zweiten Weltkrieg und
demgeschlossenen Friedenmit
Deutschland.

Engen (eb/cok). Der Partner-
schaftsverein »Nachbarn in
Europa« konnte für den Vor-
standkeinenNachfolgerfinden.
Der Vorsitzende Ulrich Scheller
erledigte schließlich die Vor-
standsarbeit, dieSchriftführung
und Kassenverwaltung; die Mit-
gliederversammlung kam zum
Ergebnis, den eingetragenen
Verein aufzulösen.
Der Hegaukurier berichtete
dazu ausführlich in der Ausgabe
vom 27. März 2024 auf der Seite
6. Weiterhin werden sich aber
die engagierten Mitglieder,
ohne sich um den gestiegenen
bürokratischen Aufwand für die
Vereinsarbeit kümmern zu
müssen, für das Netzwerk der
Partnerschaften einsetzen.
Statt als »eingetragener Ver-
ein« läuft die Initiative nun als
»e.F«, als »engagierter Freun-
deskreis.«
Darüber informierte Ulrich
Scheller die GemeinderätInnen
in der Sitzung am vorvergange-
nen Dienstag. Auf Nachfrage
von Stadträtin Angelika Strobel

Aus dem e.V. wird ein »engagierter Freundeskreis«

»Nachbarn in Europa«
machen weiter

Bild: Scheller

Engen. Für die Donnerstags-
Wanderer beginnt am 6. Febru-
ar das neue Wanderjahr mit
einer ca. 2-stündigen Tour in
das Waldgebiet Spöck. An-
schließendwirdwiegewohnt zu
Kaffee und Kuchen eingekehrt.
Gäste herzlich willkommen.
Treffpunkt: Parkplatz Grund-
schule Engen/Neue Stadthalle
um 13 Uhr, mit PKW.
Führung: Karin Harter, Tel.
07733/6466, und Ursula Kissel,
Tel. 07733/5383.

Start ins Wanderjahr

Schwarzwaldverein
Engen

Engen. Die Trachtengruppe trifft
sich am Mittwoch, 12. Februar,
um 19.30 Uhr in der Raststätte
West zu ihrem Monatstreff.

Monatstreff
Trachtengruppe

Engen. Die Anmeldung für die
Erstklässler an der Grundschule
Engen findet von Dienstag, 18.
Februar, bis Freitag, 21. Februar,
gestaffelt nach Kindergärten
statt. Die genaue Uhrzeit be-
kommendie Elternüberdas Se-
kretariat per E-Mail mitgeteilt.
Die persönliche Einladung mit
zugeteiltem Anmeldetag wurde
bereits versendet. Sollte jemand
keine Einladung erhalten haben:
Bitte melden bei der Grund-
schuleEngen,Tel.07733/9930-0,
E-Mail: sekretariat@grundschu
le-engen.de.

Anmeldetermine
für Einschulung

Grundschule Engen

Engen. Der Mittwochtreff
kommt amDonnerstag, 13. Feb-
ruar, 15 Uhr, im evangelischen
Gemeindehaus, Hewenstr. 11, zu
einer Gesprächsrunde mit Doris
Decker zusammen.

Gesprächsrunde
Mittwochstreff

Durchgehend warme
Küche, Mittagstisch

Pizza Döner Kebab
Burger Salat
Pasta Dessert

Wir verwenden
ausschließlich

hochwertige Zutaten.

78234 Engen, Peterstraße 1 | Öffnungszeiten: 11.00 bis 22.00 Uhr

Anrufen – liefern –
im Restaurant essen

Peterstraße 1

0 77 33/9 96 93 20 oder
0 77 33/9 96 93 21

http://le-engen.de
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Abfalltermine

Mittwoch, 05.02. Restmüll EngenundOrtsteile
Samstag, 08.02. Elektroschrott-Kleingeräte

8-12Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Donnerstag, 13.02. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Montag, 17.02. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 18.02. Biomüll Engen
Montag, 24.02. Blaue TonneEngenundOrtsteile
Dienstag, 04.03. Biomüll Ortsteile
Mittwoch, 05.03. Biomüll Engen
Donnerstag, 06.03. Restmüll EngenundOrtsteile

Biomüll, Restmüll, BlaueTonne,Grünschnitt, Sperrmüll,
ElektroschrottundProblemstoff:
MüllabfuhrzweckverbandRielasingen-Worblingen
Telefon07731 931561, www.mzv-hegau.de
GelbeTonne:REMONDIS Singen Telefon07731 99574-10,www.
remondis-gelbetonne-lk-konstanz.de.Glascontainerentsor-
gung:REMONDIS SüdGmbH, Telefon0751 36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- undBiomüll:
erhältlich beimEdekaMarktHolzky, Hegaustraße 5A

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 6. Februar, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Partnerschaftsverein Nachbarn in Europa, Abschlussveran-
staltung, Freitag, 7. Februar, 18:30 Uhr, Städtisches Museum En-
gen + Galerie
Stadt Engen&Touristik Engen, abendliche Führungmit Nacht-
wächter und Bürgersfrau, Dienstag, 11. Februar, 19 Uhr, Freilicht-
bühne hinter demRathaus

GemeinsamerAusschuss

Zum Flächennutzungsplan für den Verwaltungsraum Engen
findet eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschus-
sesamDonnerstag, 13. Februar,um11.30Uhr imBürgersaaldes
Rathauses Engen statt.

Tagesordnung
1. 10. Änderung des »Flächennutzungsplan 2000-Ände-
rung«: Deckblatt Sondergebiet Caravan-Stellplatz
Engen-Neuhausen
Abwägung der eingegangenen Anregungen aus der
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
Beschluss der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4
BauGB

2. 12. Änderung des »Flächennutzungsplan 2000-Ände-
rung«: Deckblatt Sondergebiet CaravanBoden- und
RecyclingwaschanlageKohler Engen-Anselfingen
Aufstellungsbeschluss und Beschluss der frühzeitigen
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung

3. Verschiedenes
- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de über den Direktlink im
Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem eingesehen
werden.

Zimmerholz.
Montag, 17. Februar, von 8 bis
11.30 Uhr am Bürgerhaus in Bit-
telbrunn,
Dienstag, 18. Februar, von 15 bis
16Uhr anderHohenhewenhalle
Welschingen.

Engen/Ortsteile. Die Haupt-
untersuchungen der land- oder
forstwirtschaftlichen Zugma-
schinen gemäß § 29 StVZO zu
folgenden Zeiten statt:
Freitag, 14. Februar, von 13 bis
14.30 Uhr am Bürgerhaus in

Land- oder forstwirtschaftlicheZugmaschinen

Hauptuntersuchung

chen Tätern ist lediglich be-
kannt, dass sie vermutlich eher
jünger undetwa 170Zentimeter
groß waren. Einer der beiden
war dunkel gekleidet, der ande-
re trug dunkle Oberbekleidung
mit weißen Ärmeln.
In der Nähe des Hauses ließen
die beiden einen schwarzen
Rucksack mit goldener Auf-
schrift zurück, in demsichunter
anderemDiebesgut befand.
Wer in der Nacht auf Sonntag,
19. Januar, Verdächtiges in der
Engelbrechtstraße beobachtet
hat, Hinweise auf die Identität
derEinbrechergebenkannoder
dieTätereventuell aufeiner ins-
tallierten Videoüberwachung
aufgenommen hat, wird gebe-
ten, sich unter der Tel. 07733
9409-0 beim Polizeiposten En-
gen zumelden.

Engen. Unbekannte haben am
Sonntag, 19. Januar, in den frü-
hen Morgenstunden auf dem
Ballenberg, Hugenberg und An-
selfingen eine Vielzahl gepark-
ter Autos durchwühlt und sind
in eine Garage eingebrochen.
Gegen 4.30 Uhr machten sich
zwei bis drei unbekannte Täter
zunächst an den im Hofraum
abgestellten Autos zu schaffen.
Sie durchwühlten die Hand-
schuhfächer und verschafften
sich anschließend mit einem
elektrischen Türöffner Zutritt
zur verschlossenen Garage.
Während sie dort einen Holz-
schrank durchsuchten, über-
raschten sie die durch Geräu-
sche wach gewordenen
Bewohner. Daraufhin flüchte-
ten die beiden Einbrecher un-
erkannt. Zu den beidenmännli-

WerhatBeobachtungen
zumEinbruch inAnselfingengemacht?

DiePolizeibittetumMithilfe

Übrigens

... gibt esmit Carina Fischer seit dem 1. Januar eineNachfolgerin
für Stadtjugendarbeiterin Juliet Brook Blaut, die zum Landrats-
amtKonstanz gewechselt hat. Fischer, die über dieDiakoniemit
einer 70-Prozent-Stelle in Engen tätig ist, stellte sich dem Ge-
meinderat kurz vor und berichtete unter anderem, dass sie den
Jugendtreff im Untergeschoss des katholischen Gemeindezen-
trums im Stadtgarten wieder regelmäßig öffnenwill: Angebote
für Kids von elf bis 18 Jahren soll es dort jeweils dienstags und
freitags von 17 bis 20 Uhr geben.

Homepage zu finden. Interes-
senten können die Reisschläge
besichtigen und bei Interesse
bei der Stadtverwaltung Engen
bestellen.
Bei mehreren Interessenten für
einen Reisschlag erhält derjeni-
ge den Zuschlag der zuerst be-
stellt.

Engen/Bittelbrunn. Ab Freitag,
7. Februar, werden auf der
Homepage der Stadt Engen die
Pläne der neu zu vergebenden
Reisschläge in den Distrikten
Scheurenbohl und Bohlhölzle/
Bittelbrunn veröffentlicht. Die
Preisliste und das Bestellfor-
mular sind ebenfalls auf der

Distrikte Scheurenbohl undBohlhölzle/Bittelbrunn

WeitereReisschläge

http://www.engen.de
http://www.mzv-hegau.de
http://remondis-gelbetonne-lk-konstanz.de
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Bis 22. Februar 2025bleibt dasMuseumwegendesUmbaus für die anstehende Son-
derausstellungüber dieNeue Sachlichkeit geschlossen.

len Begegnungsraum verwan-
delt. Die Ausstellung bietet auf-
strebenden KünstlerInnen eine
Plattform, ihre Werke zu prä-
sentieren und den ländlichen
Raummit Kunst zu beleben.
Das Thema »(D)Effekt« spielt
mit der Dualität von Schönheit
und Bruch, von flüchtigem
Glanz und bleibender Spur, von
Oberfläche und Tiefe und zeigt,
dass erst das Zusammenspiel
von Effekt und Defekt das Le-
ben in seiner ganzen Echtheit
offenbart. Interessierte Künst-
lerInnen sind herzlich eingela-
den, ihre Werke zum Thema
»(D)Effekt«bis zum 1.März ein-
zureichen. Alle Materialien und
Formate willkommen. Kontakt
und Einsendungen an: hallo@
fontanakollektiv.de. Weitere
Infos unter fontanakollektiv.de.

Engen. Das Kollektiv Fontana,
bestehend aus jungen Kreati-
ven, aufgewachsen in Engen,
plant mit der Ausstellungsreihe
»Leerraum« ein einzigartiges
Kunstprojekt, um die Stadt kul-
turell zu bereichern. Unter dem
Titel»(D)Effekt«wirddasKorn-
haus für ein Wochenende, vom
4. bis 6. April, in einen kulturel-

»Opencall« -Bewerbungenbis 1.Märzmöglich

Ausstellung»(D)Effekt«

Uchiyama als Gastmusikerin
gewinnen. Gemeinsam werden
die Künstlerinnen ein Pro-
gramm präsentieren, das die
vielfältigen Möglichkeiten ihrer
Instrumente in den Mittel-
punkt stellt. Nach dem Konzert
gibt es Meet&Greet mit den
Künstlerinnen. Tickets sind im
Vorverkauf in der Buchhand-
lung am Markt, Schreibwaren
Körner und der Sparkasse er-
hältlich. Reservierungen online
unter kartenreservierung@
stubengesellschaft-engen.de.

Engen. MusikliebhaberInnen
dürfen sich auf ein besonderes
Konzert- Highlight im neuen
Jahr freuen: Am Freitag, 14. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr, lädt die
Stubengesellschaft Engen im
Rahmen der beliebten Konzert-
reihe »Johanna Dömötör &
Friends« zu einemAbend voller
Nostalgie ins Evangelische Ge-
meindehaus Engen ein.
Für dieses Konzert konnte die
renommierte Flötistin Johanna
Dömötör die international ge-
feierteMarimbaspielerin Emiko

»KlangvollerNostalgie« -Konzert amValentinstag

Dömötör&Friends

Stadtgespräche im En-
gener Kornhaus. In der Rei-
he der Stadtgespräche im Engener
Kornhauswird amMittwoch, 5.März,
um 19 Uhr Professorin Dr. Gabriele
Krone-Schmalz über politische Fra-
gen sprechen. Der Eintritt kostet 5
Euro. Eine Reservierung ist unter
E-Mail: kornhaus@engen.de oder
telefonisch unter 07733/502-211
oder -249 möglich.

Bild: Horst Galuschka

Bargen. Am Freitag, 7. Februar,
20 Uhr, hält die Dorfgemein-
schaft Bargen im Bürgerhaus
Bargen ihre Jahreshauptver-
sammlung ab. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem
Berichte und eine Vorschau auf
das laufende Jahr.

Jahreshaupt-
versammlung

DorfgemeinschaftBargen

Stetten. Am Mittwoch, 19. Feb-
ruar, findet um 20 Uhr im Gast-
haus »Kreuz« die Jahreshaupt-
versammlung des MGV »Treu
deutschem Lied Stetten« statt.
NebenBerichten stehen auf der
Tagesordnung auch Ehrungen
von langjährigen aktiven Sän-
gern.
Alle aktiven und passiven Mit-
glieder, Vertreter der örtlichen
Vereine, Freunde und Gönner
sind herzlich eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

Männergesangsverein
Stetten

Engen. Die Theatergruppe des
Vereins Junge Künste Engen
sucht Mitspielerinnen und Mit-
spieler ab zehn Jahren. Die Pro-
ben finden 14-tätig immer
montags 17 bis 19 Uhr im Bür-
gerhaus Neuhausen statt.
Auch beim Lesetreff für Kinder
gibt es noch freie Plätze: Ab 17.
März soll dabei ein Podcast mit
mehreren Folgen entstehen.
Wer Fragen dazu hat und beim
Theaterspielen oder beim Le-
setreff dabei sein will, meldet
sich einfach per Mail an
jungekuenste-engen@web.de.
Infos gibt es im Internet auf
www.jungekuensteengen.club
desk.com.
»Wir laden alle Kinder und Ju-
gendlichen ein, kreativ zu wer-
den und sich auszuprobieren«,
lädt der Verein herzlich ein.

Werhat Lust
auf Theaterspielen?

JungeKünste Engen

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz

Anselfingen. Der Musikverein
Anselfingenbietet amDonners-
tag, 20. Februar, ab 12 Uhr wie-
der ein Mittagessen, Kaffee/Tee
und Kuchen für »Jedermann«
im Bürgerhaus Anselfingen an.
Bitte zum Essen unter Tel.
07733-2779 anmelden.

Essen in
Gemeinschaft

MVAnselfingen

Ö൵nungszeiten
Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 22.00 Uhr
Schwarzwaldstraße 2a • Engen

Tel. 07733/5422
www.weinhaus-gebhart.de

Rum der Woche:
Rum Malecon

aus Panama
im Alter von

12 bis 25 Jahren

Wir empfehlen den
18-jährigen zum

Top-Probier-Preis!
0,7 l-Fl. = 37,50 €

Geschmack: Gefällig
und nicht zu süß,
sehr angenehm
zum Trinken.

- So lange Vorrat reicht -

http://www.weinhaus-gebhart.de
mailto:jungekuenste-engen@web.de
http://desk.com
mailto:kornhaus@engen.de
http://stubengesellschaft-engen.de
http://fontanakollektiv.de
http://fontanakollektiv.de
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ÖffentlicheBekanntmachung

Wahlbekanntmachung
1. Am 23.02.2025 findet die

Wahl zum21. DeutschenBundestag
statt.

DieWahl dauert von 08:00Uhr bis 18:00Uhr.

2. Die Stadt Engen ist in folgende 12 Urnen-Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk 00101: 001-01 Engen I Wahlraum: Stadthalle, Foyer, 001-01
Wahlbezirk 00102: 001-02 Engen II Wahlraum: Stadthalle Foyer, 001-02
Wahlbezirk 00103: 001-03 Engen III Wahlraum: Kinderhaus Glockenziel, 001-03
Wahlbezirk 00104: 001-04 Engen IV Wahlraum: Kinderhaus Glockenziel, 001-04
Wahlbezirk 00201: 002-01 Anselfingen Wahlraum: Bürgerhaus Anselfingen, 002-01
Wahlbezirk 00202: 002-02Neuhausen Wahlraum: Bürgerhaus Neuhausen, 002-02
Wahlbezirk 00203: 002-03Welschingen Wahlraum: GrundschuleWelschingen, 002-03
Wahlbezirk 00301: 003-01 Bargen Wahlraum: Bürgerhaus Bargen, 003-01
Wahlbezirk 00302: 003-02 Biesendorf Wahlraum: Rathaus Biesendorf, 003-02
Wahlbezirk 00303: 003-03 Bittelbrunn Wahlraum: Petersfelshalle Bittelbrunn, 003-03
Wahlbezirk 00304: 003-04 Stetten Wahlraum: Bürgerhaus Stetten, 003-04
Wahlbezirk 00305: 003-05 Zimmerholz Wahlraum: Bürgerhaus Zimmerholz, 003-05

In denWahlbenachrichtigungen, die denWahlberechtigten in der Zeit vom 12.01.2025 bis 02.02.2025 übersandt worden sind, sind
derWahlbezirk und derWahlraum angegeben, in demderWahlberechtigte zuwählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00Uhr in der neuen Stadthalle zusammen.

3. JederWahlberechtigte kann nur in demWahlraumdesWahlbezirks wählen, in dessenWählerverzeichnis er eingetragen ist.
DieWähler haben dieWahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zurWahlmitzubringen.
DieWahlbenachrichtigung soll bei derWahl abgegebenwerden.
Gewählt wirdmit amtlichen Stimmzetteln. JederWähler erhält bei Betreten desWahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
JederWähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl imWahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kenn-
worts und rechts von demNamen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden,
auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kennzeichnung.

DerWähler gibt seine Erststimme in derWeise ab, dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen
Kreis gesetztesKreuz oder auf andereWeise eindeutig kenntlichmacht,welchemBewerber sie gelten soll, und seine Zweitstimme
in der Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlichmacht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vomWähler in einerWahlkabine desWahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet
und in derWeise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In derWahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmtwerden.

4. DieWahlhandlung sowie die im Anschluss an dieWahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung desWahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung desWahlgeschäftsmöglich ist.

5. Wähler, die einenWahlschein haben, können an derWahl imWahlkreis, in demderWahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einembeliebigenWahlbezirk diesesWahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzet-
telumschlag sowie einen amtlichenWahlbriefumschlag beschaffen und seinenWahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenenWahlschein so rechtzeitig der auf demWahlbriefumschlag angegebenen
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens amWahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegebenwerden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann seinWahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung desWahlrechts durch einen
Vertreter anstelle desWahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vomWahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußertenWahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die untermiss-

Stadt Engen - Landkreis Konstanz
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bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Engen, 05. Februar 2025

gez. FrankHarsch, Bürgermeister

Der vorstehende Bekanntmachungstext wurde gemäß § 1 Absatz 1 der Satzung über die Form der
öffentlichenBekanntmachungder Stadt Engenvom10.12.2019durchBereitstellungauf derHomepageder Stadt Engen»www.engen.
de« im Internet am 05.02.2025 öffentlich bekannt gemacht. Die Veröffentlichung im Amtsblatt erfolgt lediglich ergänzend dazu.

Übrigens

... habe es ein erstes Treffen zur Gründung eines»Freundeskrei-
ses Krone-Areal« gegeben mit einem »recht ordentlichen Er-
gebnis«, wie Bürgermeister Frank Harsch dem Gemeinderat in
der Sitzung vorvergangenen Dienstag mitteilte. Ziel sei es,
Menschen zu finden, welche den BewohnerInnen der An-
schluss-Unterkunft im Krone-Areal gutnachbarlich zur Seite zu
stehen bei der Eingewöhnung und Integration in Anselfingen.
»Eswaren schon einige engagierteMenschen da und es dürfen
noch mehr werden«, so der Wunsch des Bürgermeisters.

gen 17,9 Prozent teurer als ge-
plant. »Kostensteigerungen
ziehen sich wie ein roter Faden
durch diese Baustelle, denn das
Gelände ist sehr schwierig«,
räumte Stadtbaumeister Mat-
thias Distler in diesem Zusam-
menhang ein.

Engen (cok). Mit den Außenan-
lagen im Krone-Areal in Ansel-
fingen geht es weiter voran: In
seiner jüngsten Sitzung
beschloss der Gemeinderat, die
Firma Schmidtke Tief- und
Landschaftsbau aus Gottma-
dingen mit der Herstellung der
Außenanlagen zu betrauen. Sie
erhielt den Zuschlag bei einer
Angebotssumme von 98.655,38
Euro. Ursprünglich wurden
knapp 113.000 Euro insgesamt
für die Außenanlagen veran-
schlagt. Da aber die Pflaster-
arbeiten bereits rund 45.000
Euro kosten (die Vergabe be-
schloss der Rat im Dezember
2024), werden die Außenanla-

Gemeinderat vergibtAuftragnachGottmadingen

AußenanlagenKrone-Areal

klusive Fundamente müssen
sich die RätInnen übrigens kei-
ne Sorgen machen: Die über-
nimmt komplett die Bürgerstif-
tung.
Außer der Koordination des
Projektes seitensdesKulturam-
tes und einer fachlichen Unter-
stützung durch den Bauhof
muss die Stadt hierfür also kein
Geld in die Hand nehmen.

Engen (cok). Seit Juli 2023 kann
im Engener Eiszeitpark auf
einemgroßenMammutausRo-
binienholz mit Stoßzähnen aus
Edelstahl geklettert werden. Da
das imposante Gebilde mit
einer Länge von über fünf Me-
tern, einer Breite von mehr als
zwei Metern und einer Höhe
von etwa drei Metern für klei-
nere Kinder nicht recht geeig-
net ist, soll der Koloss nun im
Mai Zuwachs bekommen: Nach
Bürgeranfragen, die sich auch
fürKinderbis etwasechs Jahren
ein Spielgerät wünschen, hat
das Kulturamt erneut die Firma
Spielart kontaktiert mit dem
Auftrag, ein kleinesMammut zu
konzipieren. Anhand von Skiz-
zen konnten die Gemeinderä-
tInnen inAugenscheinnehmen,
wie das 240 Zentimeter lange
und 150 cm hohe Mini-Mam-
mut (ebenfalls aus Robinien-
holz) aussehen wird. Über den
Kostenvoranschlag von brutto
17.612 Euro für sämtliche anfal-
lenden Produktionskosten in-

Bürgerstiftungspendet Spielgerät fürdieKleinen

DasgroßeMammut
bekommtGesellschaft

Mit schwerem Gerät wurde im
Sommer 2023 das große Mammut
im Einszeitpark aufgestellt - das
kleinere Exemplar solle »um eini-
ges einfacher« seinen Weg ins Bru-
dertal finden, so die Hersteller.

Bild: Archiv Kraft

Bittelbrunn. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Bittelbrunn, lädt am Samstag,
22. Februar, um 20 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung in das
Gasthaus Restauration Rigling,
Bittelbrunn ein.
Auf der Tagesordnung stehen
Berichte, Personelles und Eh-
rungen sowie Wahlen des Ab-
teilungskommanden, dessen
Stellvertreter und des Abtei-
lungsausschuss sowie ein Aus-
blick auf das laufende Feuer-
wehr-Jahr. Die Hauptversamm-
lung des Förderverein der FFW
Engen, Abteilung Bittelbrunn
findet im März statt. Dazu wird
noch separat eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

Freiwillige Feuerwehr,
Abt. Bittelbrunn

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 60

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

Hähnchen-
leicht & fein:

Hähnchen-Spieße
mit Curry 100 g 1,99 €

Pollo fino
Saftig und sooo lecker

100 g 1,65 €

Gefüllte Hähnchenbrust
mit Blattspinat und Zwiebel

100 g 2,20 €

Paniertes
Hähnchenschnitzel

100 g 1,99 €

Hähnchengeschnetzeltes
natur 100 g 2,10 €

Geflügelsalat
mit Hähnchenbrust und Früchten

100 g 2,39 €

Hähnchen-Döner
(zum Braten) 100 g 1,95 €

Hähnchenschlegel
natur oder mariniert 100 g 1,19 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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der Grundschule weiter? Die
Entscheidung für eine weiter-
führende Schule steht kurz be-
vor, die Beratung der Eltern von
den Grundschullehrkräften hat
bereits stattgefunden.
Die einzelnen Schulen im Bil-
dungszentrum stellen sich und
ihre Angebote an einem
Elterninfotag mit vielen Mit-
mach-Angeboten vor.
Dazu sind alle ViertklässlerIn-
nen und ihre Eltern am Mitt-
woch, 19. Februar, amBildungs-
zentrumEngen eingeladen.
Der Anne-Frank-Schulverbund
Engenöffnet seine Türen von 16
bis 19 Uhr, das Gymnasium En-
gen hat von 16 bis 19:30 Uhr ge-
öffnet.

Engen. Für die ViertklässlerIn-
nen steht eine wichtige Ent-
scheidung an: Wie geht es nach

Infotag am Anne-Frank-Schulverbund
und am Gymnasium Engen

Wie geht es nach
der Grundschule weiter?

Der Schulleiter des Gymnasiums
Engen, Thomas Umbscheiden,
rechts, und der Schulleiter des An-
ne-Frank-Schulverbunds, Daniel
Jedlicka, freuen sich auf interes-
sierte SchülerInnen und ihre Eltern
beim Infotag. Bild: AFS

Anmeldung Gymnasium Engen
Montag, 10.März, bisDonnerstag, 13.März, unter Terminvergabe
(siehe Homepage auf www.gymnasium-engen.de)

Anmeldung Anne-Frank-Schulverbund
Die Anmeldung für das Schuljahr 2024/25 findet im Sekretariat
des Anne-Frank-Schulverbundes zu folgenden Zeiten statt:
Montag, 10. März, von 8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 11. März, von 8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 12. März, von 8 bis 12 Uhr
Donnerstag, 13. März, von 8 bis 12 Uhr
Das Anmeldeformular und alle weiteren Informationen gibt es
auf den Homepages www.afs-engen.de und www.gymnasium-
engen.de

einen informativen Vortrag mit
anschließender Beantwortung
von Fragen. Zusätzlich besteht
bis 19.30 Uhr die Möglichkeit,
sich unsere Schule anzuschau-
en, mit Lernenden, Lehrenden
und Eltern ins Gespräch zu
kommen, in Klassenzimmern
und Fachräumen einen Einblick
in die Vielfalt der Fächer zu er-
halten und an Infoständen
überfachliche Konzepte ken-
nenzulernen. Für das leibliche
Wohl sorgt dasMensa-Team.
»Wir freuen uns sehr, wenn Sie
uns mit Ihren Kindern besu-
chen und unsere Informations-
angebote nutzen«, heißt es von
der Schulleitung.
Ein Überblick über das Pro-
gramm gibt es über folgenden
Link: www.gymnasium-engen.
de

Engen. Das Gymnasium Engen
lädt alle interessierten Viert-
klässler mit ihren Eltern recht
herzlich ein, am Mittwoch, 19.
Februar, den Infotag zu besu-
chen. Ab 16 Uhr werden die Tü-
ren für geöffnet sein.
Der Infotag startet mit der Be-
grüßung durch Schulleiter Tho-
mas Umbscheiden und einer
musikalischen Begrüßung
durch die Bläserklasse und
SchülerInnen der Klassenstufe
6. Im Anschluss daran können
die Viertklässler gemeinsam
mit den Schülerpaten und
-mentoren an einer Schulhaus-
rallye teilnehmen, um bei klei-
nen Aufgaben in Form von Rät-
seln, Experimenten, Spielen etc.
das Gymnasium kennenzuler-
nen. Für die Eltern gibt es je-
weils um 17, 18 und 18.45 Uhr

... mit Schulhausrallye am Gymnasium Engen

Infotag für Viertklässler

Vorführungen und Experimente erwarten die Viertklässler und ihre Eltern
beim Infotag. Bild: Gymnasium

Ferienbetreuung 2025
Die Stadt Engen bietet Grundschülerinnen und Grundschülern, die in Engen wohnhaft sind (mit Hauptwohnsitz),
eine umfassende Betreuung rund um die Schulferien an:

Ferien Zeitraum Betreuung Ende Anmeldefrist
Osterferien 14.04.2025 bis 25.04.2025 17.02.2025
Pfingstferien 10.06.2025 bis 20.06.2025 14.04.2025
Sommerferien 04.08.2025 bis 08.08.2025

25.08.2025 bis 12.09.2025
10.06.2025

Herbstferien 27.10.2025 bis 31.10.2025 01.09.2025

Weitere Informationen zur Anmeldung finden Sie auf unserer Internetseite: www.engen.de/kinderbetreuung
unter Downloads "Kernzeiten- und Ferienbetreuung"

oder unter folgendem QR-Code:

http://www.engen.de/kinderbetreuung
http://www.gymnasium-engen.de
http://www.afs-engen.de
http://engen.de
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tertaugliches Schuhwerk, Wan-
derstöcke, witterungsange-
passte Bekleidung sowie die
Mitnahme von Getränken und
Rucksackvesper empfohlen.
Treffpunkt und weitere Details
können, auch zwecks verbindli-
cherAnmeldung, beimWander-
führer Rolf Mahlbacher telefo-
nisch am Donnerstag, 6.
Februar, zwischen 16 und 18 Uhr
unter Telefon 07731/28747 er-
fragt werden. Die Zahl der Teil-
nehmer ist begrenzt.

Engen. Bei ausreichender
Schneelage und geeigneter
Witterung wird am kommen-
den Samstag, 8. Februar, eine
Schneeschuh-Wanderung im
Hegau, aufdemRandenoder im
Schwarzwald mit einer voraus-
sichtlichen reinen Gehzeit von
rund vier bis fünf Stunden an-
geboten. Bei ungenügender
Schneelage ist ersatzweise eine
entsprechende winterliche
Wanderung geplant.
Den Teilnehmenden wird win-

...mit demSchwarzwaldverein

Schneeschuh-Wanderung

fähigen Kosten. Für Engen wird
laut Beschluss des Gemeinde-
rates die Firma »Geomer« aus
Heidelberg erörtern, wie das Ri-
sikomanagement im Falle eines
Starkregenereignisses ausse-
hen soll. Die Spezialisten haben
den Leitfaden des Landes zum
Starkregenrisikomanagement
mit entwickelt undbereits zahl-
reiche Konzepte zum Starkre-
genrisikomanagement erstellt,
verfügen also über umfangrei-
che Kenntnisse in diesem Be-
reich, heißt es in der Sitzungs-
vorlage. Die Kosten für das
Engener Konzept belaufen sich
laut Angebot von »Geomer«
auf 99.262,78 Euro. 78.400 Euro
davon übernimmt das Land Ba-
den-Württemberg.

Engen (cok). Wenn es 15 bis 25
Liter pro Quadratmeter in einer
Stunde oder 20 bis 35 Liter pro
Quadratmeter in sechs Stunden
regnet, spricht der Deutsche
Wetterdienst von Starkregen,
sind es 25 bis 40 Liter pro Qua-
dratmeter in einer Stunde oder
35 bis 60 Liter pro Quadratme-
ter in sechs Stunden kommt
noch das Attribut »heftig« hin-
zu.
Damit Engen auf solche extre-
men Wetterlagen gut vorberei-
tet ist, setzt die Verwaltung
unter Bürgermeister Frank
Harsch auf ein Starkregenkon-
zept.
Das Land beteiligt sich an der
ErstellungsolcherKonzeptemit
maximal 70 Prozent der förder-

Gemeinderat beauftragteentsprechendesKonzept

Starkregenrisiko
sollermitteltwerden

Verkehrsdetektive: Im Rahmen einer Projektwoche zur Verkehrs-
erziehung haben sich die Vorschulkinder aus dem Kindergarten St. Wolf-
gang intensiv und spielerisch mit dem Thema »Richtiges Verhalten im
Straßenverkehr« beschäftigt. Ende Januar war es dann endlich soweit:
Dirk Vairo und Nicole Schwegler von der Verkehrswacht Konstanz-Hegau
kamen zu Besuch in den Kindergarten. Die geschulten Moderatoren ver-
deutlichten den Kindern eindrucksvoll anhand von praktischen Beispie-
len die Wichtigkeit eines Helmes und das Tragen eines Sicherheitsgurtes.
Nach einer theoretischen Einheit und einem gemeinsamen Frühstück
ging es dann - in zwei Gruppen aufgeteilt- nach draußen, um das Gelernte
praktisch anzuwenden. Mit Herrn Vairo und Frau Schwegler wurde bei
einem Rundgang durch die Stadt das richtige Überqueren der Straße
geübt, auf besondere Gefahren hingewiesen und die Sonnen- und Regen-
seite mit Bildern dargestellt. Das machte allen Kindern viel Freude und
nach diesem spannenden Vormittag war eines ganz klar: Alle »Wackel-
zähne« sind nun Verkehrsdetektive und bekamen eine Urkunde über-
reicht. »Ein herzliches Dankeschön« richteten Kids und Erzieherinnen an
die Mitarbeiter der Verkehrswacht. Bild: KiGa St. Wolfgang

sei, dass der Betrieb des Freiba-
des sichergestellt ist, selbst
wenn die Fachkraft krank wer-
den sollte: Bei Ausfall sorgt der
Dienstleister für Ersatz - so die
Vereinbarung. Die Sicherstel-
lung des Badebetriebs lässt sich
die Stadt etwas kosten: Fielen
fürdieStammkraftetwa75.000
Euro jährlich an Personalkosten
an, kostet die externe Kraft
rund 94.000 Euro für fünf Mo-
nate Einsatz. Gemessen an den
Nachteilen eventueller Schließ-
zeiten nehmeman dies in Kauf,
war sich der Gemeinderat einig.

Engen (cok). Ein Schwimm-
meister im Engener Freibad
hört aus Alters- und Gesund-
heitsgründen auf - doch Ersatz
ist bereits in Sicht: Künftig wird
ein externes Unternehmen da-
für sorgen, dass an fünf Tagen
die Woche und bis zu zehn
Stunden täglich einequalifizier-
te Fachkraft anwesend ist. Den
Anstoßhierfür habe Schwimm-
meister Thomas Abendroth ge-
geben, der das Unternehmen
kenne, hieß es dazu imGemein-
derat. Die Vorteile der extern
eingekauften Dienstleistung

Gemeinderat genehmigtVerpflichtung
einesexternenDienstleisters

Aufsicht imFreibad
www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filiale in Ihrer Nähe:

Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 07.02.2025 – 13.02.2025
Kalbfleischleberwurst fein im Aroma 100 g nur 1,59 €
Rote / Servela frisch und knackig 100 g nur 1,39 €
Jagdwurst mit viel Magerfleisch 100 g nur 1,69 €
Rinderbrustkern 100 g nur 1,49 €
Spareribs vom Owinger Landschwein 100 g nur 1,29 €

Unser Samstagsknaller am 08.02.2025
Hähnchenbrustfilet 100 g nur 1,79 €

Engler’s Hackwoch am 12.02.2025
Gemischtes Hackfleisch 100 g nur 0,99 €
Wussten Sie, dass unsere Kochschinken naturbelassene Teilstücke

sind, die nicht gepresst oder geformtwerden? Dass unsere
Rohschinken und unser Bauchspeck in Naturverfahren trocken
gesalzen, gewürzt und dann im eigenen Saft eingelegt werden?

Ihre Metzgerei in Welschingen

http://www.dier-jakob.de
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tisch ist?Wir sollen bei den frei-
willigen Ausgaben sparen -
wann fangen wir damit an und
wo?« Bürgermeister Frank
Harsch schloss sich deman: Das
positive Ergebnis sei außerge-
wöhnlich und erfreulich, aber
was die Diskussion um die Be-
grenzung freiwilliger Ausgaben
angehe, habe man »alles ge-
fühlt schon zweihundert Mal
gehört« und man müsse hier
»wirklich einmal zu einem Er-
gebnis« kommen, so Harsch.
Außerdem frage er sich, ob
selbst die dringend anstehen-
den Projekte mit einem Volu-
men von um die sieben Millio-
nen Euro in nur einem Jahr
machbar seien. Bislang habe
man meist bei etwa vier Millio-
nen Euro per anno gelegen, und
mehr werde man wohl auch in
2025 nicht gestemmt bekom-
men, signalisierten die RätIn-
nen ihre Erwartungshaltung.
Mit Blick auf die Ausgabenseite
gab es unter anderem die kon-
krete Bitte von Bernhard Maier
(CDU), angesichts von 12 Pro-
zent mehr Personalkosten
»den Personalkörper der Stadt
einmal detailliert aufzuschlüs-
seln«, Urs Scheller (CDU) regte
eine kritische Betrachtung des
Feuerwehrbedarfsplans an und
Dominik Schneckenburger
(SPD) schlug vor, zu prüfen, ob
es günstiger sei, im Bereich EDV
auf Leasing statt auf Neukauf
zu setzen - ein Gedanke, den
auch Jürgen Waldschütz unter-
stützte. Auf der Einnahmensei-
te meldete sich Armin Höfler
(UWV) zu Wort mit dem Vor-
schlag, den Verkauf von Bau-
plätzen voranzutreiben - etwa
in Zimmerholz. Stadtbaumeis-
ter Matthias Distler erteilte
dem eine Absage: Es sei Kon-
sens, Baugrund in Zimmerholz
für Einheimische
vorzuhalten. Nach regem
Austausch über den Haushalts-
entwurf beauftragte der GR die
Kämmerin, den Vorschlag be-
schlussfähig auszuformulieren
und schloss sich damit Gerhard
Steiner (UWV) an, der zuvor be-
merkt hatte: »Wohl wissend,
dass der Haushalt ein gewisses
Risiko beinhaltet, können wir
ihnmittragen.«

Wo die Stadt sparen will: Um
dasordentlicheErgebnis zu ver-
bessern, habe sie noch Anpas-
sungen bei Rückstellungen, Ab-
schreibungen und Erträgen
vorgenommen, zudem sei sie
»mit dem Rasenmäher« über
die Budgets der Fachämter ge-
gangen, berichtete Muscheler.
Die Kürzungen wären intern
deutlich spürbar, beträfen aber
»ausschließlich Bereiche, die
der Bürger nicht merkt«, so die
Kämmerin. Sehr wohl bemerk-
bar seien die geplanten Investi-
tionen von über sieben Millio-
nen Euro für Projekte wie die
Sanierungen am Anne-Frank-
Schulverbund, die Schaffung
von neuen Parkplätzen auf
Höhe der Eselsbrücke oder die
Schaffung neuer Gruppenräu-
me im Kinderhaus Glockenziel.
Kredite dafür aufnehmen müs-
se die Stadt erst einmal nicht,
denn: Nachdem das Jahres-
ergebnis 2024 deutlich besser
ausgefallen ist, als vorgesehen,
sei es nach jetzigem Stand der
Dingen möglich, den Zahlungs-
mittelbedarf 2025/26 aus eige-
ner Kraft zu bewerkstelligen.
Damit diese positive Ausgangs-
lage gehalten werden kann,
empfehle sie dringend, sich auf
Pflichtaufgaben zu konzentrie-
ren und alle freiwilligen Ausga-
ben auf den Prüfstand zu stel-
len, appellierte die Kämmerin
an den Gemeinderat.
Diesen Ball nahm Tim Strobel
(SPD) auf. Er sei wieder positiv
überrascht vom Ergebnishaus-
halt: »Seit Jahren ist es schon
fünf vor zwölf - es ist erstaun-
lich, wie lange fünf Minuten
letztlich sein können«, so Stro-
bel. Gleichzeitig frage er sich:
»Wann machen wir eine Sit-
zung mit dem einzigen Ziel, die
Frage nach Investitionsprojek-
ten, die sicher umgesetzt wer-
den und solchen, von denenwir
freiwillig Abstand nehmen kön-
nen, definitiv zu beantwor-
ten?«. Auch JürgenWaldschütz
(CDU) stellte fest: »Am 1.1. ha-
benwir immerumdie 20Millio-
nen und am 31.12. habenwir im-
mer noch 20 Millionen - das ist
eine tolle Leistung, aber wozu
brauchen wir eine Planung,
wenn diese dann nicht realis-

richt zuerst: In der Gesamtpla-
nung geht Muscheler davon
aus, dass 2025 rund 5,2 Millio-
nen Euro des Investitionsvolu-
mens durch Zahlungsüber-
schüsse aus dem laufenden
Betrieb »finanziert« werden.
Zudem plant die Stadt Engen
für die Jahre 2025 bis 2028 ein
Rekordsteueraufkommen. Im
Jahr 2023 erzielte die Stadt Ein-
nahmen von etwa 25 Millionen
Euro. Für die Jahre 2025 bis
2028 wird ein Anstieg auf über
27 Millionen Euro erwartet. Ein
großes »Aber« schob die Käm-
merin gleich hinterher: Ihre
Schätzungen basierten auf der
optimistischen Annahme, dass
es bis 2028 keine außerge-
wöhnlichen Belastungen wie
Pandemien oder handfeste glo-
bale Finanzkrisen gebe, die Ge-
werbesteuer weiter uneinge-
schränkt und mit einer
moderaten Erhöhung des
Hebesatzes fließe und so rund
30 Prozent mehr in die Stadt-
kasse spüle als 2024, so Mu-
scheler. Bei der Gewerbesteuer
liegemanderzeit sehrgut, aller-
dings würde man es hier auch
sofortmerken,»solltenmal ein,
zwei große Unternehmen in
Schieflage geraten oder der
Mittelstand Zahlungsschwie-
rigkeiten haben«, betonte Mu-
scheler. Gewerbesteuer, Schlüs-
selzuweisungen,
Einkommenssteuer, Investi-
tionspauschale und allgemeine
Landeszuweisungen machten
rund 70 Prozent des Gesamt-
ertrages der Stadt aus - und ge-
nau auf diese fünf zentralen
Positionen habe man keinerlei
Einfluss, gab Muscheler zu be-
denken. Auf der Ausgabenseite
gebe es ebenfalls fünf »starre«
Positionen, die mit 29,3 Millio-
nen Euro nahezu 75 Prozent des
Gesamtaufwandes ausmachten
und die ein »kurzfristiges Agie-
ren auch inNotlagen«nicht zu-
ließen, denn: Hier gehe es um
Löhne und Gehälter, Bewirt-
schaftungskosten und um die
Kreis- und Finanzausgleichs-
umlage. »Die Kreisumlage tut
uns am meisten weh - und da-
bei ist der Klinikneubau noch
nicht einmal berücksichtigt«,
so die Kämmerin.

Engen (cok). »Spare in der Not,
dann hast du in der Zeit«: Für
ihren Haushaltsentwurf 2025
hat Katja Muscheler das be-
kannte Zitat kurzerhand umge-
dreht entsprechend ihrer Tak-
tik, mit einer »antizyklischen
Finanzpolitik« für die Aufgaben
der kommenden Jahre gut ge-
rüstet zu sein. Dabei räumte die
Kämmerin ein: »Von einer Not
bei der Stadt Engen zu spre-
chen, wäre bei einem ›Gutha-
ben‹ von 21,3 Millionen Euro
vermessen.« Gleichzeitig warn-
te Muscheler: Wer den Vermö-
genszustand der »gut situier-
ten Kommune« einmal genau
anschaue, stelle fest, dass ge-
plante Investitionen in Höhe
von22,3MillionenEurobis 2028
die Reserve überstrapazieren
würden - und dabei seien inves-
tiveProjektewiederAufbaudes
Fernwärmenetzes oder die Er-
schließung von Baugebieten
oder etwaige Kosten für den
Unterhalt städtischer Gebäude
(ein »Wackelkandidat« ist etwa
die Heizungsanlage im Kinder-
garten St. Wolfgang) noch gar
nicht berücksichtigt. Vor die-
sem Hintergrund machte Mu-
scheler klar: Einen ausgegliche-
nen Haushalt werde man nach
aktuellem Stand nach 2025
nicht mehr hinbekommen und
selbst das für das laufende Jahr
prognostizierte ordentliche Er-
gebnis von 3.400 Euro sei
»eigentlich eine Null - eine
schöneNull, aber eine Null«.
Ergo müsse »irgendwo Geld
herkommen aus dem laufen-
den Betrieb«. Die gute Nach-

Einengenehmigungsfähigen
Haushalt vorlegenunddamit
rasch aus dem Interimshaus-
halt herauskommen -mit
diesemerklärten Ziel vor
AugenerläuterteKämmerin
KatjaMuscheler in der Sitzung
desGemeinderates am
vorvergangenenDienstag
ihrenHaushaltsentwurf. Nach
lebhafterDiskussion gabendie
RätInnenMuscheler den
Auftrag, auf der vorgelegten
Basis einefinale Version
auszuarbeiten, für die es in der
nächsten Sitzung grünes Licht
geben soll.

Planentwurfund Investitionsprogrammsollen
bis zurnächstenGemeinderatssitzungam25. Februarbeschlussfähig sein

AufderZielgeraden:DerHaushalt2025
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cher Mast notwendig. Die vor-
handenen Leuchten seien im
Bestand veraltet und sollten im
Zuge der Sanierung mit ausge-
tauscht werden, machte der
Stadtbaumeister deutlich. Auf
dieser Grundlage könne man
nun auch erstmals eine konkre-
te Zahl nennen: Zehn Leuchten
würden gebraucht, was mit
Mehrkosten in Höhe von 43.035
Euro zu Buche schlagen werde,
so der Stadtbaumeister.
Aber nicht nur die Beleuchtung
wird teurer als gedacht, zu den
beauftragten Nachträgen
gehören unter anderem auch
Drainagen. Auf die Gesamtkos-
ten wirke sich das allerdings
nicht negativ aus, machte
Distler klar: »Die Baukosten be-
laufen sich nach derzeitiger
Hochrechnung auf 1.587.931
Euro zuzüglich Baunebenkos-
ten in Höhe von voraussichtlich
185.000 Euro.«
Das heißt: Durch die zusätzli-
chen erforderlichen Maßnah-
men werden die Baukosten
steigen, die Gesamtkosten aber
eingehalten. Der Gemeinderat
nahmdies zur Kenntnis undbe-
schloss einstimmig, die zusätz-
lichen Leuchten für einen Be-
trag von 43.035 Euro zu
beauftragen.

Engen (cok). Der Gemeinderat
hatte in einer Sitzung am 5.
März vergangenen Jahres grü-
nes Licht gegeben für die rund
1,9 Millionen Euro teure Sanie-
rung des Hegau-Stadions. Im
September 2024 wurde mit den
ersten Arbeiten begonnen. In
seiner ersten Sitzung im neuen
Jahr befasste sich der Gemein-
derat nun mit dem Thema
Stadionbeleuchtung.
Die Flutlichtanlage im Bereich
des Kunstrasenplatzes wird
zwar nicht weiter benötigt, ist
aber für ein Versetzen und als
Beleuchtung des östlichen Sek-
tors des Stadions zu alt und
durch die Halogenstrahler im
Energieverbrauch auch unwirt-
schaftlich. »Entsprechend ist es
erforderlich, anderneuenWeit-
sprunganlage weitere Licht-
masten aufzustellen und die
bestehenden Masten auf der
Tribünenseite auszutauschen«,
informierte Stadtbaumeister
Matthias Distler das Gremium
am vorvergangenen Dienstag.
Um künftig auch wirklich opti-
male Lichtverhältnisse zu
haben, seien laut TV Engen auf
der Ostseite der Laufbahn zwei
weitere Masten und im Bereich
der Zielgeraden auf der West-
seite der Laufbahn ein zusätzli-

Baukosten steigen -Gesamtkostenabernicht

ZehnneueLeuchten
fürsHegau-Stadion

Die erste Welschinger Gewerbeschau wird Ende März stattfinden. Das Orga-Team um das Ehe-
paar Bernd und Bianca Keller (Zimmerei Keller), Armin Höfler (Archeotask) - alle drei im Bild rechts- und Dominik
Garcia (DOGA-Tec), auf der linken Seite, Mitte, stellte das Projekt, das von der Stadt Engen unterstützt wird, am
vergangenen Donnerstag vor. Über 30 Teilnehmer aus dem Gewerbegebiet Welschingen und dem Ortsteil selbst
öffnen am 30. März von 10 bis 17 Uhr ihre Türen. Die Bewirtung werden Vereine und Initiativen übernehmen.
Innerhalb von wenigen Monaten wurde die Gewerbeschau auf die Beine gestellt und Schirmherr BM Frank
Harsch (Dritter von links) ist überzeugt: »Das wird ein tolles Aushängeschild für Engen«. Mit der »WGS 25«
wollen die Unternehmen und Gewerbetreibenden in Welschingen einen Einblick in ihre Tätigkeiten geben und
potenzielle neue MitarbeiterInnen gewinnen. Lob für diese Initiative gab es auch von Wirtschaftsförderer Peter
Freisleben (ganz links). Bild: Rauser

Engen. Unter dem Motto »Im
Wilden Westen feiert Kolping
ambestenwird amFasnetmän-
tig, 3. März, die Kolpingfasnet
stattfinden. Der Vorverkauf fin-
det am 12. Februar zwischen 19
Uhr und 19.30 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum im
Gruppenraum statt. Nach dem
Vorverkauf können Karten an
der Abendkasse gekauft wer-
den. Im Vorverkauf kosten die
Karten9Euro, anderAbendkas-
se 10 Euro. Das Einlass bei der
Kolpingfasnet ist um 19Uhr, Be-
ginn 19.30 Uhr.

Vorverkauf
Kolpingsfasnet

Kolpingsfamilie

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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nagement - »Es wurden viele
kleine Themen angegangen um
unsere Abläufe zu optimieren.
Wir bewegen und ermöglichen
auch vieles. Die Vorstandschaft
hat stets ein offenesOhr für alle
Belange«, versprach Braun. Die
Kassenprüfer bescheinigten
eine sehr gute Kassenführung
und der gesamte Vorstand
konnte unter der Leitung von
Bürgermeister Frank Harsch
entlastet werden. Harsch über-
nahm auch die Leitung der
Neuwahlen der Vorstandschaft.
(siehe Bild).
Alexander Braun dankte den
scheidenden Vorstandsmitglie-
dern für ihr jahrelanges Enga-
gement und auch den Gastmu-
sikern. Verabschiedet wurde
auch Notenwartin Diana
Schmitt nach zwölf Jahren in
diesemAmt, das künftig Roland
Weckerle übernimmt.
Ein Anliegen des Vereins ist die
schlechte Akustik im Bürger-
haus, hier soll ein Gutachten er-
stellt werden. BM Harsch sagte
zu, in diesem Punkt werde die
Stadt mit dem Verein zusam-
menarbeiten.
Abschließende Grußworte ka-
men von den Vertretern
befreundeter Vereine, den
Katzenbach Hexen und der
Dorfgemeinschaft.

musikalische Leitung an Mayer.
»Ein spannendes Jahr liegt hin-
ter mir«, so Dirigent Michael
Mayer rückblickend, ein Jahr,
das mit dem Probenwochenen-
de angefangen habe und bei
dem er gemerkt habe: »Das ist
besonders hier, das passt, ich
komme total gerne hierher zur
Probe«, so Mayer, auch wenn
sein Heimatverein Büßlingen
nun auf ihn verzichten müsse.
»Bargen ist dasneueBüßlingen
für mich«, so der Dirigent
schmunzelnd. Die Proben seien
anstrengend - und das würde
sich nicht ändern, denn: »Hier
gibt es Potential, wir können
viel erreichen«. Er freue sich
riesig auf das Doppelkonzert in
Gutmadingen (mit dem MV
Harmonie Gutmadingen). »Da-
für ist noch viel zu tun. Meine
Philosophie ist:Wirwollennicht
nur spielen, sondern musizie-
ren«,machteMayer deutlich. Er
dankte den MusikerInnen für
die freundliche Aufnahme und
der Vorstandschaft für die gute
Zusammenarbeit.
Kassier Gerd Schilling konnte
ein leichtes Plus in der Kasse
vermelden.
Der Vorstand sei für Wünsche
und Ideen immer offen, beton-
te Alexander Braun. Instrumen-
te, Ausbildungen oder Festma-

Auch in Sachen Nachwuchs ist
derVerein lautBraungutaufge-
stellt: Zum Herbst traten fünf
junge MusikerInnen als Aktive
der Kapelle bei.
Der Musikverein Bargen zählt
derzeit 131 Mitglieder, darunter
41 aktive, 66 passive (Fördern-
de) und Ehrenmitglieder. Insge-
samt sind es 36 Ehrenmitglie-
der, darunter 12 aktive
MusikerInnen, die länger als 25
Jahre dabei sind.
Schriftführerin Martha Lorenz
berichtete über die Aktivitäten
im Vereinsjahr: Neben den im-
mer wiederkehrenden Konzer-
ten, Festen, Bewirtungen und
musikalischen Umrahmungen
wie Patrozinium, Fasnacht, Alt-
stadt- und Dorffest, St. Martin
und Weihnachten - insgesamt
warenes 14öffentlicheAuftritte
in2024und 19 sonstigeTermine
- war der Verein unter anderem
in Niederwasser und am Okto-
berfest Wiechs im Einsatz. Im
April fand ein »Sonderproben-
wochenende« mit Musiker
Michael Mayer statt, aus dem
heraus der Dirigentenwechsel
erwuchs, der dann beim Früh-
schoppen der Katzenbach
Hexen im Oktober vollzogen
wurde: Dirigent RolandWecker-
le wurde mit Dank und Würdi-
gungentlassenundübergabdie

Bargen (rau). Mit dem Stück
»Flotte Musikanten« starteten
dieMusikerInnenbeschwingt in
den Abend. Der Vorsitzende
Alexander Braun berichtete
über die Vorstands-Aktivitäten
imvergangenenVereinsjahrwie
vereinsinterne Sitzungen,
Geburtstagsbesuche und Teil-
nahmen an Versammlungen.
Das Jahr 2024, so Braun, könne
man mit dem Begriff »Um-
bruch« beschreiben. Aus einem
lehrreichen Probenwochenen-
de mit Michael Mayer sei am
Ende eine Nachfolgeregelung
für den Dirigenten geworden.
»Als Vorstand freut esmich un-
gemein, dass es uns gelungen
ist, hier eine motivierende
Lösung für alle herbeizufüh-
ren«, so Braun. Auch in den ers-
ten Wochen unter der neuen
musikalischen Leitung sei ein
Umbruch spürbar geworden.
Die Anforderungen würden
aber, so sein Eindruck, Zuspruch
finden. »Ich wünsche mir, dass
dies so weiter geht und bin ge-
spannt«, so der Vorsitzende.

EinneuerDirigent undetliche
NachwuchsmusikerInnen
bereichern seit demvergange-
nen Jahr denMusikverein
Bargen, bei der Jahreshaupt-
versammlung amvergange-
nenDonnerstag fanden zudem
Neuwahlen statt.Mit bewähr-
tenKräftenundeinem
teilweise verjüngten Vor-
standsteam ist der Verein gut
aufgestellt für die Zukunft.

MusikvereinBargen ist bereit für dasneueVereinsjahr

»2024wareinJahrdesUmbruchs«

Der Vorsitzende Alexander Braun (wiedergewählt) verabschiedete die verdienten Vorstandsmitglieder und hieß
die »Neuen« im Team willkommen: (von rechts) Braun, Johannes Weckerle (neuer stellvertretender Vorsitzen-
der), Marc Engesser (Vorgänger, aktiver Beisitzer, neu), Johanna Lorenz (Jugendwartin, wiedergewählt), Cornelia
Mayer (Beisitzerin passiv, neu), Martha Lorenz (bisherige Schriftführerin), Tabea Stihl (Beisitzerin passiv, wieder-
gewählt), Nina Schmitt (neue Schriftführerin), Matteo Utzler (Beisitzer aktiv, neu), Gerd Schilling (bisheriger Kas-
sier) und Leonie Ort (Kassiererin, neu). Bild: Rauser

Neu dabei seit Oktober ist Dirigent
Michael Mayer, der auf Roland
Weckerle folgte.Bild: Archiv Rauser
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»DenausführlichenProjektauf-
rufmit weiteren Informationen
wie beispielsweise Einreichfrist
sowie die aktualisierten Pro-
jektbewerbungsunterlagen fin-
den Sie in Kürze auf unserer
Website. Gern beantworten wir
Ihre Fragen aber schon jetzt
und freuen uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme«, schließt Re-
gionalmanagerin LenaWenzel.

Hegau. Die Geschäftsführerin
des Vereins LEADER Westlicher
Bodensee, Sandra Gerspacher,
lädt zur digitalen Sprechstunde
am Dienstag, 18. Februar, um
16:30 Uhr ein. »Wir freuen uns,
dass das Land Baden-Württem-
berg erneut Mittel für dieses
Förderprogramm zur Stärkung
des ländlichen Raums bereit-
stellt und wir im Februar einen
Aufruf starten können. Projekt-
träger, die ihr Projekt für eine
Förderung anmelden möchten,
laden wir deshalb herzlich zu
unserer Sprechstunde ein«

Für ambitionierteKleinprojek-
te

Bei dieser Veranstaltung erhal-
ten Interessierte Informatio-
nen zuVorgabenundAblaufdes
Regionalbudgets 2025 sowie
Hilfestellungen bei der Erstel-
lung der Bewerbungsunterla-
gen.
Das Regionalmanagement bit-
tet um eine Anmeldung über
https://eveeno.com/985719337
oder info@leader-westlicher-
bodensee.de. In diesem Jahr
stehen bis zu 125.000 Euro Lan-
desmittel zuzüglich weiterer
Mittel aus den Landkreisen
Konstanz und Bodenseekreis
bis Ende des Jahres zur Verfü-
gung.
Es können somit nur Projekte
gefördert werden, die nach der
Auswahl durchdas Auswahlgre-
mium schnell umgesetzt und
bis Herbst 2025 abgeschlossen
werden können.
Eine weitere Voraussetzung ist,
dass es sich umeinKleinprojekt
mit Nettogesamtkosten von
maximal 20.000 Euro handelt.
Der Fördersatz beträgt einheit-
lich 80 Prozent der förderfähi-
gen Kosten.
»Als erster Vorsitzender und
Mitglied des Auswahlgremiums
bin ich dankbar, dass wir neben
der ›großen‹ EU-kofinanzierten
LEADER-Förderung mit dem
Regionalbudget auch wieder
Kleinprojekte finanziell unter-
stützen können«, erklärt Bür-
germeister Holger Mayer, Vor-
sitzenderdesVereins,begeistert
und ermutigt Interessierte,
frühzeitig Kontakt mit den Re-
gionalmanagerinnen in der Ge-
schäftsstelle aufzunehmen.

Digitale Sprechstunde fürProjektträger
amDienstag, 18. Februar

LEADER-Programm

bis hüt«
Die Narrenzunft freut sich, wie-
der ein buntes Programm auf
die Bühne bringen zu können.
Der Vorverkauf für den Zunft-
abend hat bereits begonnen,
die Karten können zum ver-
günstigten Vorverkaufspreise
von 10 Euro (Abendkasse 12
Euro) bei Schreibwaren Körner
erworbenwerden.

Engen. Nach dem Narrentref-
fen ist vor der Fasnet: Hierfür
und insbesondere für den
Zunftabend laufen die Vorbe-
reitungen bereits auf Hochtou-
ren.
Wie jedes Jahr wird am Fasnet-
samstag (1. März) wieder der
Zunftabend in der Stadthalle
stattfinden - dieses Jahr unter
dem Motto »Fasnet vu frühner

DerKartenvorverkauf fürdennärrischenAbend
derNarrenzunftEngen läuftbereits

Zunftabendam1.März

Wir bieten Praxisplätze für die
Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in (PIA)

in unseren Einrichtungen
Kinderhaus Glockenziel, Kinderhaus Sonnenuhr, Kinderkrippe Baumgarten,

Kindergarten St. Wolfgang und Kindergarten St. Martin

Die Stadt Engen ist Träger von 7 Kindertageseinrichtungen, bietet etwa 520
Betreuungsplätze und beschäftigt ca. 100 Erzieherinnen und Erzieher. Eine

intensive sowie pädagogisch qualifizierte Entwicklungsförderung der Kinder liegt
uns sehr am Herzen. Wir betreuen in unseren Einrichtungen Kinder

im Alter von 1 bis 6 Jahren.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter
Tel. 07733/502203 gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns
auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter www.engen.de/sicher+kommunizieren

http://www.engen.de/sicher+kommunizieren
http://www.engen.de
mailto:bewerbungen@engen.de
https://eveeno.com/985719337
http://bodensee.de
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tur für Arbeit oder dem Jobcen-
termöglich?

Founder Walks ergeben sich
Möglichkeiten zur Kooperation
und zur gegenseitigen Unter-
stützung.Die Termine sindDon-
nerstag, 24. Juli, und Donners-
tag, 25. September 2025.
Bei den Impulsnachmittagen
wird unter anderem auf die fol-
genden Fragen eingegangen:
- Welche Voraussetzungen
müssen für eine Selbstständig-
keit gegeben sein?
- Was sollte eine Gründungs-
persönlichkeitmitbringen?
- Was unterscheidet eine ge-
werbliche von einer freiberufli-
chen Tätigkeit?
-Welche Geschäftsmodelle gibt
es und welches Modell ist das
richtige fürmich?
- Warum ist ein Businessplan
notwendig und aus welchen
Bausteinen besteht er?
- Wie kann ich mich gegen
Schicksalsschläge absichern?
- Was muss ich steuerlich be-
achten?
- Wie unterstützen Banken und
Sparkassen Existenzgründun-
gen?
- Welche konzeptionellen und
finanziellen Aspekte müssen
bei einer Selbstständigkeit be-
achtet werden?
- Welche Förderungen sind bei
der Aufnahme einer selbststän-
digen Tätigkeit durch die Agen-

formationsveranstaltungen er-
gänzt. Dabei wird auf spezielle
Fragestellungen eingegangen.

Individuelle Beratung ergänzt
Impulsnachmittage

Das Beratungsangebot wird
zusammen mit dem Steinbeis-
Verbund angeboten und um-
fasst eine zweistündige Einfüh-
rungsveranstaltung in der
Gruppe (online), sechs Stunden
persönliche Beratung sowie
einen Online-Workshop zu
einemSpezialthemanachWahl.
Mehr Informationen hierzu:
https://steinbeis-exi.de/impuls
nachmittage. Daneben bieten
auch die IHK, die Handwerks-
kammer und weitere Partner
des »Netzwerks Existenzgrün-
dung« Einstiegsberatungen an.

Neu im Programm: Founder
Walks

Die FounderWalks sind kosten-
lose Netzwerktreffen für Grün-
dungsinteressierte, aktuell
Gründer, Selbstständige und
Unternehmer, die sich in ent-
spannter Atmosphäre austau-
schen, wertvolle Kontakte
knüpfen und sich von der Natur
zu neuen Geschäftsideen inspi-
rieren lassen können. Aus den

Hegau. Wie bereits im zurück-
liegenden Jahr beginnen die In-
formationsveranstaltungen für
Gründungsinteressierte um 16
Uhr. Das Spezialthema, zu dem
stets ein Experte/eine Expertin
des Netzwerks Existenzgrün-
dung referiert, startet immer
um 17 Uhr. Die beiden Blöcke
können unabhängig voneinan-
der besucht werden.

Veranstaltung in zwei Blöcken:
Einführung und Spezialthema

Der Besuch des Impulsnach-
mittages ist gratis. Um eine An-
meldung zu den Veranstaltun-
gen wird gebeten, per E-Mail:
singen-aktiv@singen.de oder
telefonisch unter 07731/ 85 742.
Die Veranstaltungsreihe startet
mit dem ersten Impulsnach-
mittag am Mittwoch, 5. Febru-
ar, mit dem Spezialthema
»Welche Steuern muss ich bei
Existenzgründungen beachten?
Was unterscheidet eine ge-
werbliche von einer freiberufli-
chen Tätigkeit?« Referentin ist
Alexandra Geiger, Finanzamt
Singen.

Neuer Gründergeist im Hegau:
Fünf Kommunen ziehen an
einem Strang

Wie im letzten Jahr beteiligen
sich die Stadt Engen sowie die
Gemeinden Gottmadingen und
Steißlingen an den Impuls-
nachmittagen. Neu dabei ist
seit Mitte 2024 auch die Ge-
meinde Hilzingen. Zusammen
ziehen die fünf Kommunen an
einemStrangundwollenneuen
Gründergeist imHegau säen.
Auch 2025 gibt es wieder die
Möglichkeit der individuellen
Gründungsberatung, die die In-

Auch 2025 gibt es wieder die
Impulsnachmittage von
Singen aktiv Standortmarke-
ting. Ab Februar 2025 finden
die Veranstaltungen wieder
jeweils am 1. Mittwoch im
Monat statt. Mit den Impuls-
nachmittagen bietet das
»Netzwerk Existenzgrün-
dung« von Singen aktiv
Gründungsinteressierten die
Möglichkeit, sich kompakt zu
Themen der Selbstständigkeit
zu informieren.

Fünf Kommunen fördern gemeinsam Existenzgründungen

NeuerGründergeist imHegau

Ein starkes Team für Existenzgründer: (von links:) Wilfried Trah, Vorstandsvorsitzender Singen aktiv, Claudia Kess-
ler-Franzen, Geschäftsführerin Singen aktiv, Nadja Scheffel, Wirtschaftsförderin Steißlingen, Oliver Rahn, Wirt-
schaftsförderer Singen, Peter Freisleben, Wirtschaftsförderer Engen, Holger Mayer, Bürgermeister Hilzingen,
Thomas Schleicher, Wirtschaftsförderer Gottmadingen, und Holger Hagenlocher, Existenzgründungskoordinator.

Bild: Veranstalter.

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Auf einen Blick
Teil des Netzwerks Existenz-
gründung sind neben dem
Finanzamt, der Agentur für
Arbeit, dem Jobcenter, dem
Handelsverband, der DEHO-
GA, der IHK und der Hand-
werkskammer auch Exper-
tenund Spezialisten aus den
Reihen von »Singen aktiv«.
Betreut werden die Impuls-
nachmittage vonHolger Ha-
genlocher, ehrenamtlicher
Existenzgründungskoordi-
nator von»Singen aktiv«.
Weitere Infos gibt es unter
www.singen-aktiv.de/netz
werke/netzwerk-existenz
gruendung.html.

http://www.singen-aktiv.de/netz
mailto:info@info-kommunal.de
mailto:singen-aktiv@singen.de
https://steinbeis-exi.de/impuls
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Übrigens

... hat der Gemeinderat eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe
von 50.000 Euro für die Verwaltung einstimmig genehmigt. Als
Gründe für dieMehrausgaben, die laut Hauptamtsleiter Jochen
Hock bei der Planung des Haushalts 2024 noch nicht absehbar
gewesen seien, wurden in der Sitzungsvorlage unter anderem
eine Klausurtagung, Material und Dienstleistungen für das
städtische Archiv, Ausgaben im Rahmen der Städtepartner-
schaften, höhere Kosten für den Datenschutz oder notwen-
digeAnschaffungenvonBüroausstattungundHardware aufge-
führt.

Die Firma BSS Baumann GmbH besuchten am 22. Januar
Bürgermeister Frank Harsch und Wirtschaftsförderer Peter Freisleben im
Gewerbegebiet Grub-A81. Das Unternehmen ist spezialisiert auf hochwer-
tige Sicherheitstechnik und entwickelt innovative Lösungen für Gebäude,
Anlagen und Maschinen sowie für Superyachten. Bekannt ist BSS Bau-
mann besonders für seine elektromechanischen Verriegelungen und Zu-
trittskontrollsysteme. Weitere Informationen zur Firma unter www.bss-
sdi.com. Im Bild von links: Bürgermeister Frank Harsch und Geschäfts-
führer Daniel Baumann. Bild: Stadt Engen

Wirtschaft trifft Verwaltung

Im Rahmen der Kooperation zwischen dem Kindergarten
Welschingen und der Stadtbibliothek wurden die Kinder -groß und klein-
im Kindergarten am Donnerstag, 30. Januar, mit einem Besuch aus der
Stadtbibliothek überrascht. Barbara Oetken und Judith Maier-Hagen ka-
men mit dem Kamishibai und zwei Geschichten unterm Arm in die Ein-
richtung. Die Geschichten waren altersgerecht ausgesucht: die jüngeren
Kinder hörten »Die dumme Augustine«. In dem Buch geht es um eine
Zirkusfamilie: Vater, Mutter und ihre drei Kinder. Die Mutter möchte so
gerne auch im Zirkus als Clown auftreten wie ihr Mann, muss sich aber
erst beweisen; die älteren Kinder hörten die Geschichte von der Kleinen
Hexe, die Im verschneiten Städtchen dem frierenden Maronimann hilft
und mit den Tieren im Wald ein zauberhaftes Winterfest feiert. Judith
Maier-Hagen und Barbara Oetken ließen dann noch eine große Bücher-
kiste zum diesjährigen Kiga-Thema: »Bauernhof« in der Einrichtung. Die
Kinder waren allesamt begeistert von dieser tollen Überraschung und
hörten gespannt den Geschichten zu! Auch das Kindergarten -Team be-
dankt sich an dieser Stelle für die bereits seit Jahren super funktionieren-
de Kooperation zwischen Stadtbibliothek und Kindergarten Welschingen.

Bild: Kiga
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EröffnungundVortragsprogramm inderGoldäckerschule (GS) Musiksaal (1. OG)

9:30Uhr Begrüßungundoffizielle EröffnungdesKarrieretages 2025

Nr. Beginn Thema Dozenten

1 10Uhr

60Minuten
+

Persönliches
Gespräch
(individuell)

Tipps rundumAusbildungundStudium
• Orientieren und Entscheiden
• DerWeg zumAusbildungs-/Studienplatz
• Ausbildungs-/Hochschularten
• Finanzierung

anschließend: »SchülerInnen fragen Studenten/Auszubildende« Persönliche Erfahrungen

StudienbotschafterInnenund
AusbildungsbotschafterInnen

Bitte beachten:
Raumwechsel nach demVortrag

2 11:30Uhr

30Minuten

Nachder Schule insAusland–PlanedeinGapYearmit AIFS!
• Auslandsaufenthalte für Absolventen

RamonaKimmig
AIFS Deutschland

3 12:45Uhr

45Minuten

Studium:MissionPossible . DeinWeg zumStudium MichaelMalina
StudienberatungHochschule
Albstadt-Sigmaringen

Vortragsprogramm imWerkstattgebäude (WG) RaumW2

4 10Uhr

45Minuten

Anforderungen imHochschulstudium-Wie studierfähig sollte ich sein? Prof. Dr. StephanSchumann
FachbereichWirtschaftswissenschaf-
ten, Lehrstuhl fürWirtschaftspädago-
gik Universität Konstanz

5 11 Uhr

45Minuten

Unternehmermachen ihre eigenenRegeln
DerWeg in die Selbstständigkeit

Graf ChristianBernadotte
Geschäftsführer und
Gründungsberater

Vortragsprogramm imWerkstattgebäude (WG) RaumW3

6 10Uhr

45Minuten

Bewerbungsmanagement 2.0 - Tipps & Tricks fürs Vorstellungsgespräch Jessica Gericke
Berufsberaterin der Agentur für Arbeit
Konstanz-Ravensburg

7 11 Uhr

45Minuten

Ausbildung trifftAusland: dein Sprungbrett ins Abenteuer!
Wir geben Einblicke in die kaufmännische Ausbildungmit internationalem Schwerpunkt und
Fremdsprachen und berichten von unseren Auslandserfahrungen!

AnnaBauer (Fa. Hügli)
AnnaGergen (Fa. Takeda)
Linda Schopper (Fa. Allweiler)
Auszubildende im 3. Lehrjahr Duales
Berufskolleg Europäisches/Internatio-
nalesWirtschaftsmanagement

KarrieretagamBerufsschulzentrumStockach - für Schüler undAuszubildende

FürdieFachkräftevonMorgen

Karrieretag am BSZ in Stockach
Anzeige
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werden als Lieferfirmen bevor-
zugt berücksichtigt, die Veran-
staltungsräume und sanitäre
Anlagen sind barrierefrei und
in den Tagungs- und Konfe-
renzräumen wird nicht über 19
Grad Celsius geheizt. Wenn
man wissen möchte, wie die
Köstlichkeiten hergestellt wer-
den, dann kann man in der
Lehrküche (EG 08) vorbeikom-
men und Isabelle Harnack und
ihrem Team über die Schulter
schauen. Zwischen
Hauptgebäude (HG) und
Goldäckerschule (GS) bieten
die Schalmeien Weibsen
Stockach Köstlichkeiten vom
Grill an.

spiel Mineralwasser werden in
Mehrwegflaschen angeboten.
Für Geschirr und Besteck gibt
es ein Rückgabesystem, falls
Einweggeschirr und -Besteck
verwendet werden, so sind die-
se kompostierbar. Es wird also
keine Plastikgabeln und Papp-
teller auf dem Gelände des Be-
rufsschulzentrums Stockach
geben.

Für Verpflegung ist gesorgt
Das leibliche Wohl kommt
nicht zu kurz: Es gibt verschie-
dene Snacks, Kuchen, Suppe
und Getränke im Berufsschul-
zentrum »Café chez Karl« (EG
13). Regionale Unternehmen

400 Meter entfernt, dort gibt
es 300 Plätze, das Parken kos-
tet 0,50 Euro je angefangene
halbe Stunde und die erste
Stunde ist dank Parkverein so-
gar frei. Die bei der Anreise der
Vortragenden und der Mit-
arbeitenden entstehenden
Emissionen werden kompen-
siert, es wird darauf geachtet,
dass so wenig Strom wie mög-
lich verbraucht wird. Printpro-
dukte, wenn nötig, sollen auf-
klimaneutralem Papier
gedruckt werden.
Auf Dekorationsmaterial wird
ebenso verzichtet wie auf Wer-
begeschenke. Abfalltrennung
ist selbstverständlich einMuss,
genauso wie die Verwendung
vonMehrweggeschirr.

WenigMüll undRegional
Obst und Gemüse sind zu min-
destens achtzig Prozent saiso-
nal und regional und mehr als
fünfzig Prozent der Nahrungs-
mittel sind vegetarisch. Pro-
dukte wie Kaffee oder Kakao
stammen aus fairem Handel
und alle in Behältern angebo-
tenen Getränke wie zum Bei-

Stockach (md). Eine Veranstal-
tung wie der Karrieretag bringt
viel Organisationmit vielen Ak-
teuren, von der Schule selbst
bis hin zu den Ausstellern und
dem Catering mit sich. Das Be-
rufsschulzentrum Stockach
möchte daher den Karrieretag
als »Green Event BW« gestal-
ten und dabei so wenige Spu-
ren für die Umwelt hinterlas-
sen. Dazu hat das
Berufsschulzentrum Stockach
einen Maßnahmenkatalog er-
stellt und baut auf die Unter-
stützung bei der Umsetzung.

ÖPNVundParken
So ist der Veranstaltungsort
gut mit öffentlichen Nahver-
kehrsmitteln zu erreichen, was
auch aktiv mitgeteilt wird. Die
Parkmöglichkeiten sind rund
umdieVeranstaltungsgebäude
sehr eingeschränkt und in rela-
tiv kurzer Zeit belegt. Aber es
gibt mehrere reguläre Park-
möglichkeiten in zumutbarer
Entfernung, die man nutzen
kann: Das Parkhaus am Häger-
weg mit einer Durchfahrtshö-
he von zwei Metern ist circa

KarrieretagamBerufsschulzentrumStockach ist»GreenEventBW«

EinenachhaltigeVeranstaltung

Karrieretag am BSZ in Stockach
Anzeige

Singen
Konstanz
Engen
Gailingen

Verdienst
im 1. Jahr
1.340 EUR mtl.

Werde
Pflege-Profi
mit Herz!

Mehr Infos unter: www.glkn.de/akademie
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hier eingeschrieben. Das ent-
spricht einem Rückgang um
rund sechs Prozent zwischen
2019 und 2022. Im Gegenzug
dominiert nun mit großem Ab-
stand das praxisintegrierende
Studienformat: Rund 75 Prozent
der dual Studierenden nutzen
ein solches Angebot, bei dem
neben dem Studium vertiefte
Praxisphasen in einem koope-
rierenden Unternehmen absol-
viert werden. Damit ist hier ein
Zuwachs von sieben Prozent
gegenüber 2019 zu verzeichnen.
Den geringsten Stellenwert be-
sitzt nach wie vor das berufsin-
tegrierende duale Studium, bei
demBeruf und Studiummitein-
ander kombiniert werden.

schung beim CHE Centrum für
Hochschulentwicklung. »Das
zeigt das hohe Interesse an der
Verbindung von Theorie und
Praxis bei jungen Menschen.
Hier sollten Hochschulen ge-
meinsam mit der Berufspraxis
noch mehr Angebote machen
und zwar gerade auch mit Blick
auf den bestehenden Fachkräf-
temangel«, so die Expertin.
Die ursprüngliche Idee des dua-
len Studiums, Hochschul- und
Berufsausbildung im Rahmen
eines ausbildungsintegrieren-
den Studiums miteinander zu
verzahnen, verliert laut den
jüngsten Daten weiter an Be-
deutung. Nur noch rund 21 Pro-
zent der dual Studierenden sind

gefolgt von Nordrhein-Westfa-
len und Bayern. Die Expansion
des dualen Studiums in
Deutschland ist in den zurück-
liegenden zwei Jahrzehnten
kontinuierlich erfolgt. Auch zwi-
schen2019und2022 ist eineZu-
nahme von rund 16.000 dual
Studierenden zu verzeichnen.
Nicht nur die Zahl der dual Stu-
dierenden, sondern auchdie der
StudienanfängerInnen und Ab-
solventInnen erreichtemit rund
45.000beziehungsweise26.000
Personen neue Höchstwerte.
»Schon seit Langem übersteigt
die Nachfrage nach einem dua-
len Studienplatz das konkrete
Angebot«, erläutert Sigrun Ni-
ckel, Leiterin Hochschulfor-

Hegau. Mit rund 138.000 Stu-
dierenden sind so viele Perso-
nen in einem dualen Studium
eingeschrieben wie noch nie zu-
vor. Dies zeigt eine Auswertung
des CHE Centrum für Hoch-
schulentwicklung auf Basis der
jüngsten verfügbarenDaten aus
dem Jahr 2022. Dennoch bleibt
das Studienformat, welches
akademische und betriebliche
Ausbildung miteinander verbin-
det, weiterhin ein Nischenphä-
nomen: Nur 4,7 Prozent aller
Studierenden im Bundesgebiet
studieren dual. Dabei zeigen
sich zum Teil große Länder-
unterschiede bei der Nachfrage.
Die meisten dual Studierenden
gibt es in Baden-Württemberg,

Duales Studiumwird immerbeliebter

HöchstwertebeidenStudierendenzahlen

Karrieretag am BSZ in Stockach
Anzeige

WÄHLE DEINE BESTIMMUNG:

Follow us!

Ausbildung, duales Studium oder doch ein Praktikum?
Bei uns hast du die freie Wahl. Du bist von Anfang an
Teil des Teams und wirst in aufregende Projekte und
das Tagesgeschäft eingebunden. Hast du das Zeug
zum Helden? Dann werde ein Teil unserer Taskforce!

Hast du das Zeug
zum Helden?

Praktikum & Ferienjob?
Da bist du bei uns genau richtig!

Industriekauffrau/-mann
Mit Zusatzqualifikation Internationales
Wirtschaftsmanagement mit Fremdsprachen

Fachinformatiker/-in

Bachelor of Engineering
Wirtschaftsingenieurwesen, Maschinenbau

Bachelor of Science
Data Science und Künstliche Intelligenz,
Informatik oder Wirtschaftsinformatik

Wenn du mehr über die wahren
Identitäten unserer Superhelden
erfahren willst, scanne den
QR-Code oder klicke dich rein:
allsafe.li/taskforce

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
allsafe GmbH & Co. KG | Gerwigstraße 31 | 78234 Engen
Mona Lohmann | +49 151 12508421 (auch WhatsApp)

AUSBILDUNG,
Duales Studium

& Praktika
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gefragten Ausbildungsberufen.
Mit der modernisierten Ausbil-
dungsordnung bietet sich den
Industriekaufleuten ein sehr
gutes, zukunftsoffenes Sprung-
brett ins Berufsleben und ein
vielfältiges Betätigungsfeld in
den verschiedenen industriel-
len Wirtschaftszweigen, Bran-
chen, Betrieben und Einsatzge-
bieten.
ImAnschluss andie Ausbildung
stehen den Industriekaufleu-
ten vielfältige Möglichkeiten
zur Fortbildung und Karriere-
planung zur Verfügung - so-
wohl generalistisch angelegte
berufliche Aufstiegsfortbildun-
gen als auch spezifisch ausge-
richtete.

erfordert dieser Beruf spezifi-
sche Inhalte in den Bereichen
digitale Geschäftsprozesse,
Kommunikation und Zusam-
menarbeit, projektorientiertes
Arbeiten und internationale
Handlungskompetenz, die weit
über die für alle Ausbildungs-
berufe geltenden Standardbe-
rufsbildpositionen hinausge-
hen. Umfassend überarbeitet
wurden auchdie Prüfungsrege-
lungen. Neben der Einführung
der gestreckten Abschlussprü-
fung wurden Prüfungsinhalte
und -instrumente anforde-
rungsgerecht aktualisiert.
Der Beruf gehört mit mehr als
40.000Auszubildenden imJahr
2022zudenamstärkstennach-

genausderbetrieblichenPraxis
die Ausbildungsordnung zum
Industriekaufmann bezie-
hungsweise zur Industriekauf-
fraumodernisiert. Sie trat am 1.
August 2024 in Kraft.
Mit diesem »Update« wird der
Berufmodern und attraktiv ge-
staltet und Bewährtes fortge-
führt: Es werden auch künftig
Fachkräfte qualifiziert, die All-
rounder und zugleich Spezialis-
ten in ihrem Gebiet sind. Dazu
gehört eine breite, schnittstel-
lenübergreifendeundbetriebs-
wirtschaftlich fundierte Kern-
qualifikation entlang der
industriellen Wertschöpfungs-
kette. Sie umfasst das Planen
und Steuern der Leistungser-
stellung, derBeschaffung sowie
der Logistik und der Lagerpro-
zesse, das Planen und Umset-
zen von Marketingmaßnah-
men, das Umsetzen von
Vertriebs- und Personalprozes-
sen sowie die Durchführung
der kaufmännischen Steue-
rung und Kontrolle.

Kompetenzen vertiefen
Darauf aufbauend werden
gegen Ende der Ausbildung die
Kompetenzen in einem ge-
wählten spezifischen Einsatz-
gebiet über einen Zeitraumvon
sechs Monaten vertieft. Zudem

Industrielle Wertschöpfung ist
im modernen Arbeitsalltag ge-
prägt durch digitale Vernet-
zung von Herstellungs- und
Steuerungsprozessen. Produk-
tions- und Planungssysteme
bieten zunehmende Flexibilität
und ermöglichen neue Ge-
schäftsmodelle auf Basis von
Cloud und E-Commerce. Kauf-
männische und gewerblich-
technische Tätigkeiten wach-
sen stärker zusammen.
In diesem dynamischen und
vielseitigen Umfeld müssen In-
dustriekaufleute professionell
kaufmännisch-betriebswirt-
schaftlich handeln und dabei
ein umfassendes Prozessver-
ständnis einsetzen. Dazu ge-
hört auch die Nutzung digitaler
Medien und der sensible Um-
gangmit großenDatenmengen
unter Berücksichtigung von
Datenschutz und -sicherheit.
Um einen der vertragsstärks-
ten und attraktivsten kauf-
männischen Berufe in der In-
dustrie für aktuelle
Kompetenzanforderungen der
Wirtschaft zuwappnen, hat das
Bundesinstitut für Berufsbil-
dung (BIBB) im Auftrag der
Bundesregierung gemeinsam
mit den zuständigen Bundes-
ministerien sowie den Sozial-
partnern und Sachverständi-

DieAusbildungsordnung für Industriekaufleutewurdemodernisiert

VielfältigesSprungbrett insBerufsleben

Karrieretag am BSZ in Stockach
Anzeige

LIQUI-FILTER.DE

Industriekauf-
mann mit/ohne ZQ

(m/w/d)

Konstruktions-
mechaniker

(m/w/d)

2-monatiges gefördertes
Auslandspraktikum inklusive!

Liqui Filter GmbH
Richard-Stocker-Str. 19
78234 Engen
Tel. 07733/9402-59
personal@liqui-filter.de

KREISLAUFWIRTSCHAFT:

ZUKUNFTSWEISEND.

RESSOURCENSCH
ONEND.

NACHHALTIG.
CEN
LTL IG.

Ausbildung mit Zukunft!

WIR BILDEN AUS,

UM ZU ÜBERNEHMEN!
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derungen Wer den »Action
Walk« absolviert erhält am
Schluss ein Zertifikat. Die »Ac-
tion Walk«-Stände befinden
sich alle im Hauptgebäude in
den RäumenOG 26 undOG27.

Stockach (md). Eine Job-Messe
ist immer sehr voll, die Informa-
tionsdichte für Jugendliche, die
sich für eine Ausbildung inter-
essieren, ist sehr hoch. Hier ist
der »Action Walk« genau das
richtige. Denn an den ausge-
wählten Ständen, die mit die-
sem Logo (siehe Bild) markiert
sind, kannmanselbst aktivwer-
den. So kann man spielerisch
den Beruf und die Firma ken-
nenlernen und herausfinden,
ob Job und Firma zu einempas-
sen - mit aufregenden Aufga-
ben und kreativen Herausfor-

»ActionWalk« leitet interaktiv durchdieArbeitswelt

EineReisedurch
spannendeBerufswelten

zum persönlichen Austausch
am Stand können BesucherIn-
nen des Karrieretags viele Vor-
träge besuchen und bei einem
»Action Walk« in verschiedene
Berufe hineinschnuppern. Die
Abteilung Küche/Hauswirt-
schaft des BSZ sorgt im »Café
chez Karl« dafür, dass niemand
hungrig bleibt.

Hochschulen Ravensburg oder
Villingen-Schwenningen oder
die HTWG Konstanz - gerne
Auskunft. Wer sich für einen
Auslandsaufenthalt interes-
siert, findet Anregungen und
praktischeTippsetwabeiGo.for.
europe oder den Beratern für
»Work and Travel« von der
Agentur für Arbeit. Ergänzend

Darfs ein bisschen mehr sein?
Unter Zusatzqualifikationen
werden Kenntnisse, Fertigkei-
ten und Fähigkeiten verstan-
den, die über die regulären Aus-
bildungsinhalte hinausgehen.
Auszubildende können neben
dem Berufsabschluss weitere
Qualifikationen wie zum Bei-
spiel Fremdsprachenzertifikate
erwerben. Zusatzqualifikatio-
nen richten sich an Auszubil-
dende in einem staatlich an-
erkannten Ausbildungsberuf,
finden während der Ausbildung
statt und ergänzen die Ausbil-
dung durch zusätzliche Inhalte.
Was es hier für Möglichkeiten
gibt undwieman ambesten In-
teressen, Fähigkeiten und die
Chancen einer »Ausbildung
Plus« zusammenbringt, darü-
ber geben die vielen Aussteller
- darunter etwa die dualen

Stockach.Wer sich für eineAus-
bildung interessiert oder für
eine weiterbildende Schule, der
ist im Themenblock »Ausbil-
dung & Schule« genau richtig.
Hier informieren Aussteller von
A wie Aesculap bis Z wie Zweck-
verband Bodensee-Wasserver-
sorgung über eine so breite Pa-
lette an Möglichkeiten, dass die
Auswahl schwer fallen dürfte.
Mit am Start sind hier natürlich
auch die Handwerkskammer
Konstanz, die IHK Hochrhein-
Bodensee und die Bundesagen-
tur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg.
Mit vielen Präsentationen und
Aktionen stellt sich natürlich
auch das BSZ selbst vor - dabei
können angehende Schülerin-
nen und Schüler alles erfahren,
was es zu den Schularten und
Fachbereichen zu wissen gibt.

JuniorfirmadesBSZStockachundVeranstaltungspartner organisierenMesse

EineInvestition indieZukunft

Wohin die Reise nach der Schule gehen kann, darüber informiert der Kar-
rieretag. Bild: Adobe Stock

Karrieretag am BSZ in Stockach
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Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

– Bachelor of Arts Soziale Arbeit (w/m/d)
– Bachelor of Arts Public Management (w/m/d)
– Bachelor of Arts Digitales Verwaltungsmanagement (w/m/d)
– Verwaltungsfachangestellte | Verwaltungsfachangestellter (w/m/d)
– Vermessungstechnikerin | Vermessungstechniker (w/m/d)
– Straßenwärterin | Straßenwärter (w/m/d)
– Fachinformatikerin | Fachinformatiker für Systemintegration (w/m/d)

Fragen? Auskünfte gibt es bei
Frau Nathalie Thorns unter +49 7531 800-1312.

Wir setzen uns für Chancengleichheit im Beruf ein und
ermuntern Personen mit Migrationshintergrund, Menschen
mit anerkannter Behinderung und Menschen in besonderen
Lebenslagen sowie jeden Geschlechts sich zu bewerben.

SIE SUCHEN EINE VIELFÄLTIGE
UND PRAXISORIENTIERTE
AUSBILDUNG?

Für den Ausbildungsstart 2025 bieten wir
folgende Ausbildungs- und Studienplätze an:

Hier bewerben
LRAKN.de/karriere
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ERFAHRE
HIER MEHR

DEINE ANSPRECHPARTNERIN:
Lisa Butsch, Ausbildungsleiterin
ausbildung@rieker.net, Tel.: +49 7462/201-0

Rieker Schuh GmbH
Gänsäcker 31, 78532 Tuttlingen

UNSERE AUSBILDUNGS UND STUDIENPLÄTZE:

• Industriekaufmann/-frau Zusatzqualifikation möglich

• Bachelor of Arts (DH) BWL Industrie

• Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation

• Schuhfertiger/-in

WAS ES BEI UNS ON TOP GIBT:

mehrwöchige
Auslandsaufenthalte

▶ und vieles mehr...

jährlicher Azubiausflug
und weitere Events

Firmen-Fitness-
programm Hansefit

starkes Azubiteam mit
erstklassigem Teamgeist
und Zusammenhalt

www.rieker.com/de/ausbildung

AUSBILDUNG,
ERFOLG, RIEKER.

JETZT FÜR 2025
BEWERBEN

http://www.rieker.com/de/ausbildung
mailto:ausbildung@rieker.net
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gegen: »Im Alter von 11 bis 19
Jahren habe ich jedes Jahr an
>Jugendmusiziert< teilgenom-
men«, erzählt Gehring, die im
Jahr 2000 ihr Abitur am Fried-
rich-Wöhler-Gymnasium in Sin-
gen abgelegt hat. »DerWettbe-
werb war für mich immer ein
großer Ansporn, intensiv zu
üben, aber auch eine wunder-
bare Gelegenheit, durch Kam-
mermusik Freundschaften zu
schließen.«
Ein Vierteljahrhundert später
wird sie erneut eine »Jugend
musiziert«-Bühne betreten –
diesmal als Klavierbegleiterin
ihrer Söhne.
Im Gepäck hat die Familie ein
vielseitiges Repertoire: Neben
klassischen Werken von Bach,
Brahms und Seitz bringen sie
auch amerikanische Fiddle-
Musik mit, die an die Atmo-
sphäre alter Western-Saloons
erinnert. Schließlich wachsen
die Brüder im Silicon Valley auf
– einem Gebiet, das einst zur
Goldgräberregion des »Wilden
Westens« gehörte.
Für den elfjährigen Daniel wird
der Auftritt in Konstanz beson-
ders emotional: Sowohl seine
Großmutter aus Welschingen
als auch seine Großeltern aus
Brandenburg werden im Publi-
kum sitzen. Nervosität verspürt
er dennoch kaum. »Ich liebe es,
Geige zu spielen«, sagt Daniel,
der seit fünfeinhalb Jahren
Unterricht nimmt und bereits
im dritten Jahr im Orchester
musiziert. »Manchmal kann ich
mich mit Musik besser ausdrü-
cken als mit Worten – und ich
mag das Gefühl, wie die Töne in
meinemKörper klingen.«
Sein kleiner Bruder David sieht
die Sache etwas nüchterner:
»Wir machen das, weil Mama
selbst immer gern bei dem
Wettbewerbwar.«
Für Mutter Melina gibt es eine
besondere musikalische Zuga-
be: Nach demWettbewerb wird
sie mit ihren Söhnen ihrem
ehemaligen Klavierlehrer, Karl-
Heinrich Dähn, ein kleines
Ständchen in Mühlhausen-
Ehingen spielen. Dähn, der über
50 Jahre als ehrenamtlicher Ju-
ror bei »Jugend musiziert« tä-
tig war, drückt seinen »musika-
lischen Enkeln« für den
Wettbewerb fest die Daumen.

Hegau. Die Musikschule Kons-
tanz heißt zumdiesjährigenRe-
gionalwettbewerb »Jugend
musiziert« (8./9.2.) zwei beson-
dere Gäste aus Kalifornien will-
kommen: Daniel (11) und David
(8)Herbrich reisenausderNähe
von San Francisco an, um in der
Kategorie »Violine Solo« ihr
Könnenunter Beweis zu stellen.
Die Mutter der jungen Geiger,
Melina Gehring, ist in Engen-
Welschingen aufgewachsen. Sie
fiebert gemeinsam mit ihren
Söhnen dem Wettbewerb ent-

Engenerin reist mit ihren Söhnen aus Kalifornien
zu »Jugend musiziert«

MusikalischeHeimkehr

Daniel, links, und sein Bruder David
reisen aus dem Silicon Valley an.

Bild: privat

Winterwaldwoche: Im Januar erlebten die Kinder des Waldorfkin-
dergartens Engen eine besondere Zeit in der Natur. Bei der Winterwald-
woche standen die vier Elemente-Feuer, Wasser, Erde und Luft-imMittel-
punkt. Gemeinsam wurde Feuer entfacht, der Boden erkundet, der Wind
gespürt-und beobachtet, wie das Wasser seinen eigenen Weg findet, sich
sammelt,versickert oder weiterfließt. Dazu gab es selbst zubereitetes
Essen über dem offenen Feuer - einfach, warm und richtig lecker. Diese
Waldwochen zeigten einmal mehr, wie wertvoll das Erleben der Natur für
Kinder ist - mit allen Sinnen und bei jedem Wetter. Wer mehr über das
Konzept des Waldorfkindergartens erfahren möchte, ist herzlich zum
Info-Tag am Dienstag, 11. Februar von 15 bis 17 Uhr im Waldorfkindergar-
ten eingeladen. Mehr dazu auf der Homepage: www.waldorfkindergarten-
engen.de. Bild: Waldorfkindergarten

Ausflug in die Welt der Fasnacht: Die Vorschulkinder des Kinderhauses Sonnenuhr haben gemein-
sam mit ihren Erzieherinnen den Narrenkeller der Narrenzunft Engen besucht, um mehr über die regionale
Brauchtumskultur zu erfahren. Empfangen und durch die Ausstellung geführt wurden die neugierigen Kinder
von Tanja Grömminger, der engagierten Zunftschreiberin der Narrenzunft Engen. Mit großer Begeisterung und
viel Sachverstand erklärte sie die bunten Kostüme und traditionellen Masken der Narrenfiguren, die während
der fünften Jahreszeit durch Engen ziehen. Zum Abschluss bedankten sich die Kinder herzlich bei Tanja Gröm-
minger für die tolle Führung durch denNarrenkeller, die ihnen die Fasnacht auf spielerischeWeise näherbrachte.

Bild: Kiga Sonnenuhr

http://engen.de
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Neela Domiks und Johanna
Kompst zeigten ebenfalls eine
starke Leistung und erreichten
in ihren Finalkämpfen den
zweiten Platz, was ihnen jeweils
die Silbermedaille einbrachte.
Yasin Afsar kämpfte sich bis ins
Halbfinale vor und errang mit
einem dritten Platz die Bronze-
medaille.
TrainerKristijanBalja undAssis-
tenz-CoachMartinDomiks zeig-
ten sich stolz und zufriedenmit
der Leistung ihrer Schützlinge,
die in einem derart starken
internationalen Teilnehmerfeld
ihr Können unter Beweis stell-
ten. Die monatelange intensive
Vorbereitung zahlte sich aus,
und der Erfolg spiegelt die hohe
Qualität der Arbeit des Vereins
wieder. Mit fünf Teilnehmern
und fünfMedaillen zeigte KRIS-
TIS Fightclub einmalmehr, dass
er nicht nur regional, sondern
auch international auf höchs-
temNiveaumithalten kann.

Hegau. Im Dezember fand im
Glaspalast Sindelfingen der 35.
Internationale Taekwondo Park
Cup statt, der dem im Juli 2024
leider zu früh verstorbenen
Großmeister Park Soo-Nam ge-
widmet war. In einem hochka-
rätigen Teilnehmerfeld mit 390
Teilnehmern und Teams aus 15
Nationen,darunter sogarTeams
aus Nepal und Pakistan, über-
zeugte KRISTIS Fightclub aus
Engen mit einer beeindrucken-
den Bilanz.
Fünf Athleten des Vereins tra-
ten an und sicherten sich alle-
samtPodiumsplätze.Besonders
Elisabeth Kompst und Ilayda
Afsar, die in ihrenKategorien je-
weils bis ins Finale vordrangen
und durch herausragende Leis-
tungen den ersten Platz er-
kämpften. Elisabeth Kompst
beendete ihren Finalkampf so-
gar vorzeitig und sicherte sich
damit, ebenso wie Ilayda Afsar,
die Goldmedaille.

»Kristis Fightclub«beim
InternationalenTaekwondoParkCup

AufhöchstemNiveau

Die erfolgreichen Athleten, Trainer und Assistenz-Coach von KRISTIS
Fightclub. Bild: Natascha Hassler

senanteile außerhalb des
Bebauungsplans - zahlen sie für
diese Flächen den gleichhohen
Anteil wie für die bebaute Flä-
che. Eine Rechnung über mehr
als das zehnfache der bisheri-
gen Grundsteuer wurde mehr-
fach genannt. DirekteNachbarn
hätten völlig unterschiedliche
Werte. »Ich kann Ihnen keine
guteNachrichtmitgeben«, sag-
teHertrich, wennmannicht be-
reits im vergangenen Jahr in-
nerhalb der Monatsfrist
Einspruch eingelegt habe, sei
jetzt nichtmehr viel zumachen.
Das Finanzamt, beziehungswei-
se die Obere Landesfinanzbe-
hörde, sei der Ansprechpartner.
»Es muss gezahlt werden. Ein
Widerspruch hat keine auf-
schiebende Wirkung«, so Her-
trich. Dennoch empfiehlt er,
sich bei Haus & Grund noch ein-
mal individuell beraten zu las-
sen. Vielleicht eigneten sich
doch Einzelfälle für eine Mus-
terklage. Gemeinsam mit dem
Siedlerbund und dem Bund der
Steuerzahler habe hat Haus &
Grund bereits vier Musterkla-
gen laufen, zwei davon wurden
bereits abgelehnt und man sei
in Revision gegangen. Die letzte
Station sei dann das Bundes-
verfassungsgericht. »Da kann
dasErgebnis abernochmal fünf
bis sechs Jahredauern«, soHer-
trich. Aktuell sei die einzige
Möglichkeit, auf eigene Kosten
ein neues Gutachten anzufor-
dern. Da könne die Gemeinde
eventuell stunden.
Doreen Petzold vomGutachter-
ausschuss im Singener Rathaus
räumte auf Nachfrage ein, dass
sich verständliche Irritationen
undUngerechtigkeitenergeben
hätten. Sie bekämenviele Anru-
fe undnähmendie Punkte auch
mit in den nächsten Ausschuss.
Auch für eine Überarbeitung
der Karte für die Bodenricht-
werte sei man offen. Der Gut-
achterausschusswollehier nach-
bessern. Das Finanzamt habe
gemäß des Katasters immer
wieder eingegriffen und Be-
scheinigungen abgelehnt. Das
Amt seinerseits berufe sich auf
die Vorschriften der Oberfinanz-
direktion. »Kommen Sie zu uns
in die Rechtsberatung«, appel-
lierte Hertrich an dieMitglieder.

Hegau. Ein Thema, das den
meisten Immobilieneigentü-
mern auf denNägeln brennt. Zu
schockierend ist für viele der
Grundsteuerbescheid, der gera-
de in die Briefkästen geflattert
ist. Wer ein Ein- oder Zweifami-
lienhaus mit größerem Grund-
stück sein Eigen nennt, zahlt
jetzt ein Vielfaches des letztjäh-
rigen Betrages an Grundsteuer.
Im Gegensatz zu anderen Bun-
desländern hat es sich Baden-
Württemberg als einziges Bun-
desland »sehr einfach ge-
macht«, wie der Vorsitzende
von Haus & Grund Singen, der
Rechtsanwalt Bernhard Her-
trich, es formulierte. Keine an-
deren Kriterien als die Grund-
stücksfläche wurden zur neuen
Bewertung herangezogen.
»Und obwohl die Gutachter-
ausschüsse der Kommunen
durchaus jeweils einen höheren
und einen oder sogar mehrere
niedrigere Bodenrichtwerte an-
setzten, wurde nun durchweg
der höhere Wert übernommen
und damit den privaten Haus-
besitzern ordentlich das Geld
aus der Tasche gezogen«, so
Hertrich. In Singen sei dieUnge-
rechtigkeit besonders krass,
weil ein hohes Maß an Ge-
schosswohnungsbau und im
Industriebereich große Firmen
angesiedelt seien. Die seien die
Gewinner und zahlten nun nur
noch einen Bruchteil der vorhe-
rigen Grundsteuer.
Der Gesetzgeber hatte für die
Reform vorgegeben, dass die
Gesamtsumme der Grund-
steuereinnahmen für die Ge-
meinden etwa gleichbleiben
sollte, die Verteilung sich aber
durchaus ändern könne.
Viele Mitglieder von Haus &
Grund verstehen nun die Welt
nichtmehr. Obwohl sie zum Teil
unbebaubare Flächenanteile
hinter oder neben ihren Häu-
sern haben - zum Beispiel Ge-
wässerrandstreifen oder Wie-

Haus-undGrundeigentümerverein informierte
DerBürgersaal imRathaus
platzte aus allenNähten. Der
SingenerHaus- undGrund-
eigentümerverein hatte zur
Informationsveranstaltung
unter anderemzumThema
»NeueGrundsteuer«eingela-
den.

ExplodierendeKosten
beineuerGrundsteuer

Bienen, Arbeiten des Imkers am
Bienenvolk und Honigernte ler-
nen. Der Kurs fasst max. 15 Teil-
nehmer und findet ab acht Teil-
nehmern statt. Näheres unter:
www.imker-randen.de.
Bei Interesse bitte unter: info@
imker-randen.de oder vor
stand@imker-randen.de oder
telefonisch bei Birgit Wonne-
berger, Tel. 07733-9964464, be-
ziehungsweise Iris Spitznagel,
Tel. 0172-7269533,melden.

Hegau. Der Bienenzuchtverein
Randen, mit Sitz in Tengen, bie-
tet ab dem 1. März 2025 einen
Imkerkurs für Anfänger an.
An neun über die Bienensaison
verteilten Kurstagen (März bis
Oktober) werden die Imker-
schüler von erfahrenen Imkern
desVereines inTheorieundPra-
xis viel über Ausrüstung, Beu-
ten, Entwicklung des Bienen-
volkes im Lauf des Jahres,
Gesundheit und Krankheit der

... beimBienenzuchtvereinRanden

Imkerkurs

http://www.imker-randen.de
http://imker-randen.de
mailto:stand@imker-randen.de
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Engen. Am Donnerstag, 13. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr, findet im
Türmle hinter dem Rathaus
eine Informationsveranstal-
tung zum Thema »Gäubahn-
Kappung« statt. Ein etwa ein-
stündiger Film führt ins Thema
ein. Anschließend Aussprache.
Eintritt frei.

Infoveranstaltung
Gäubahn-Kappung

Benefiz-Zumba-Party: Am Freitag 14. März veranstaltet der TV Engen um 19 Uhr in der Stadthalle Engen
in der Hohenstoffelstraße 3 die dritte Auflage einer Zumba-Party. Der Vorverkauf hat begonnen. Einlass ist ab
18:30 Uhr. Dieses Mal soll der Erlös der Behindertenhilfe »Die Zieglerschen« zu Gute kommen. Im Vorverkauf
kostet der Eintritt 15 Euro, an der Abendkasse 17 Euro. Wasser und Snacks sind inklusive. Karten im Vorverkauf
können über die Homepage des TV Engen www.tv-engen.de unter Kursangebote mit SEPA-Lastschriftmandat
oder bei der Geschäftsstelle in der Schwarzwaldstraße 14a erworben werden. Kinder ab 7 Jahren unter Elternauf-
sicht und Menschen mit Einschränkungen haben freien Eintritt. Die Zumba-Instruktorinnen, Nathalie, Melissa,
Jelena, Svetlana und Aline freuen sich mit dem TV Engen auf eine volle Halle mit tanzbegeisterten Menschen,
damit der »Zieglerschen« eine schöne Summe übergeben werden kann. Bild: TV Engen

Mads konnte leider verlet-
zungsbedingt den Lauf nicht
beenden. Lasse Maier (U18)
startete auf der Kurzstrecke
über eine Distanz von etwa
2.500 Meter und überquerte als
Zweiter in seiner Altersklasse
und als Fünfter im Gesamtklas-
sement die Ziellinie.

ganze Lauf- und Sprintfähig-
keit, die ihnen die Strecke ab-
verlangte.
Einem Mitfavoriten, der bei den
Jungen die Serienwertung an-
führt, ließen sie am Sonntag
keine Chance und siegten somit
bei der weiblichen und männli-
chen U14.

dem starken Feld couragiert
und kam als Zwölfter ins Ziel.
Die Athletinnen und Athleten
der U14 gingen bei getrennter
Wertung gemeinsam an den
Start. Marie Kristina Maier, Mika
Minge und Mads Wangerin
stellten sich der Konkurrenz.
Marie und Mika zeigten ihre

Engen. Beim vierten Durchgang
der Crosslaufserie in Meersburg
siegten drei Engener Leichtath-
leten in ihren Läufen, drei wei-
tere erreichten das Podium.
Erneut hatten sich elf jungen
Leichtathleten auf den Weg in
die Meersburger Weinberge ge-
macht, um im Crosslauf zu star-
ten. Die Athleten der U8 bis U12
mussten eine Strecke von etwa
700 Meter absolvieren, die der
U14 und U16 die doppelte Dis-
tanz. Bei guten Bedingungen
undwinterlichenTemperaturen
kamLea-SophieChrist inderU8
als Zweite bei den Mädchen ins
Ziel. Elias Bressem, männliche
U8, erreichte einen tollen vier-
ten Platz. Lina Wangerin und
Lara Christ stellten sich in der
U10 ihrer Konkurrenz. Sie ka-
men auf Platz vier und fünf-
zehn. Bei den Jungen der U12
starteten Lukas Bressem, Jakob
Rieker, Niklas Bressem und Car-
lo Schust. Lukas lief wieder von
Beginn des Rennens dem Feld
vorneweg und sicherte sich den
Sieg. Jakob und Niklas versuch-
ten ihm zu folgen und belegten
den großartigen dritten und
vierten Platz. Auch Carlo lief in

Jubel für LukasBressem,MarieKristinaMaier undMikaMinge

Hegau-BodenseeCrosslaufserie

Sieger am See: (von links) Elias Bressem (U8), Niklas Bressem (U12), Jakob Rieker (U12), Mads Wangerin (U14),
Lukas Bressem (U12), Carlo Schust (U12), Mika Minge (U14), Marie Kristina Maier (U14), Lea-Sophie Christ (U8) Lara
Christ (U10), Lina Wangerin (U10), (Lasse Maier fehlt). Bild: privat

WEIL MAN
GEMEINSAM
ALLES SCHAFFT

http://www.tv-engen.de


In Emmingen-Liptingen kann man bei »Hildebrand Moden / Übergrößen
und mehr...« entspannt einkaufen bei einer Tasse Kaffee und dann die
kleinen Änderungen -sofort und gratis mitnehmen. Eine Terminvereinba-
rung ist deshalb notwendig, da in das Geschäft viele Menschen kommen,
die körperlich beeinträchtigt sind. »Wir nehmen uns gerne Zeit für diese
Menschen und sind auch deshalb mit Parkplatz vorm Haus und rollstuhl-
gerecht eingerichtet«, so die Inhaberin Barbara Hildebrand. Das Geschäft
bietet eine große Auswahl an Mode in vielen Schnitten und Längen für
Damen wie Herren. Bild: Hildebrand

HildebrandModennimmtsichZeit

Schickundbequem

Hegau (md). Schnäppchentage
sind die ideale Gelegenheit, die
alten Treter und Klamotten
auszumisten (natürlich sollte
hier an Altkleider-Container
oder die Verwandtschaft ge-
dacht werden) und sichmit Sai-
sonware für den Sommer oder
die nasskalte Übergangszeit
einzudecken. Dabei kann man
sich nicht nur modisch einklei-
den, sondern auch sparen.

Jahreszeitenwechsel läutet Sparzeit ein

Schnäppchenüberall

Schuhe sagen viel über eine Person
aus.

Auf in den Mode-Frühling!
Anzeige

Damen-Gr. bis 64,
Herren-Gr. bis 86

Übergrößen
und mehr.. .

78576 Emmingen

Anrufen und Termin
vereinbaren.

+49 (0)7465/2484

78576 Emmingen

WSV
bis 50% reduziert

Hauptstraße 13 Tel. 07733|9772900 info@fuenfzehn.shoes
78234 Engen Fax 07733 |9772883 www.fuenfzehn.shoes

10 Jahre fünfzehn
(2015–2025)

Zum Jubiläum gibt es
15 % auf Alles!

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 10.00–12.30 und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch von 10.00–13.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

20%%
REDUZIERT!*
*vom UVP. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar.

ALLE
WINTER-
SCHUHE

mindestens

BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

Bahnhofstr. 4 - Engen
Scheffelstr. 33 - Singen

Erwin-Dietrich-Str. 6 -Gottmadingen

BIS ZU 70%
Gilt bis 16.03.2025

Marco Moden GmbH & Co. KG

Bahnhofstr. 4

78234 Engen

Marco Moden GmbH & Co. KG

Poststr. 4

78315 Radolfzell
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nichts. Die DJK Singen gab sich
nicht auf und blieb weiter in
Schlagdistanz. Die sich bieten-
den Chancenwurden nun größ-
tenteils genutzt und auch die
Abwehrarbeit kam nun immer
besser in die Partie. In dieser
Phase des Spiels konnte der TV
Engen die Führung immer mit
zwei bis drei Toren behaupten
und in der Schlussphase dann
sogar auf fünf Tore ausbauen.
Am Ende gewinnen die Haus-
herren mit 30:26 und bleiben
weiterhin ungeschlagen. Kein
leichtes Spiel für dieWikenhau-
ser- / Schnitzer- Truppe, aller-
dingsmüssen auch solche Spie-
le bestritten und erst einmal
gewonnen werden. Besonders
zu erwähnen ist Lorenz Tscher-
ter, welcher mit zehn Treffern
maßgeblich zum Engener Er-
folg beitragen konnte.
Ein großer Dank geht hierbei an
die zahlreichen Zuschauer für
die tolle Unterstützung.
DasNächste Spiel bestreitet der
TV Engen erst wieder nach der
Fastnacht am Samstag, den 15.
März in eigenerHalle gegenden
TV Überlingen 2. Bis dahin gibt
es für die Jungs aus Engen eini-
ges zu tun.
Eine Herausforderung wird vor
allem sein, dass man in dieser
langen spielfreien Zeit nicht
den Spielfluss verliert.

Engen. Nach einer kurzen Win-
terpause ging es Mitte Januar
für den TV Engen weiter im
Spielbetrieb und natürlich woll-
te man die positive Bilanz der
Hinrunde weiter ausbauen. Da-
bei traf die Wikenhauser- /
Schnitzer – Truppe in heimi-
scher Halle auf die Landesliga-
reserve der DJK Singen.
Die Hausherren konnten zwar
den ersten Treffer der Partie er-
zielen, gerieten dann aber
schnell mit zwei Toren in Rück-
stand und liefen diesem über
zwanzig Minuten hinterher.
HierbeiwarendieHerrendes TV
Engen völlig von der Rolle und
zeigten besonders in der Ab-
wehr eine unzureichende Leis-
tung. Auch eine zwischenzeitli-
che Führung brachte nicht den
erhofftenWeckruf und die Gäs-
te aus Singen zogen erneut mit
zwei Toren davon. Gerade so ge-
lang zum Pausenpfiff noch das
Unentschieden zum 14:14. Eine
Halbzeit zum Vergessen, denn
dasTeamausEngenwirkteüber
weite Strecken unkonzentriert
undmüde.
Die Halbzeitansprache zeigte
ihre Wirkung und der TV Engen
startete gut in die zweite Halb-
zeit. So gelang es gleich zu Be-
ginn auf drei Tore davonzuzie-
hen. Jedoch jeder weiß, drei
Tore sind im Handball gar

Handballer auch imneuen Jahr erfolgreich

Siegesseriehältan

Trotz leichter Konzentrationsschwächen siegten die Engener Handballer
am Ende gegen die Singener Mannschaft. Bild: TV Engen

tionell gibt es auch eine Fami-
lienwertung. Der Skipass kostet
63 Euro für Erwachsene, Senio-
ren (ab Jahrgang 1960) 61 Euro,
für Jugendliche (Jahrgang 2004
bis 2007) 55 Euro, Kinder (Jahr-
gang 2008 bis 2015) 34 Euro
und für die kleinen »Schnee-
männer« 5 Euro.
»Nach dem Skifahren lassen
wir den Schneetag noch beim
Après-Ski ausklingen und tre-
ten dann die Heimfahrt mit
dem Bus um 18.00 Uhr an» so
die Organisatoren. Busabfahrt
am Morgen ist um 6 Uhr am
Bahnhof Engen. Buspreise: Er-
wachsene: 28 Euro, Kinder und
Jugendliche: 25 Euro. Der Mit-
gliederrabatt beträgt 5 Euro.
Anmeldungen unter www.ski
club-engen.de/wintersport/ski
ausfahrten oder unter Tel.
07733/9969914.

Engen. Zu einem gemütlichen
Skitag lädt der Skiclub Engen
auf Samstag, 22. März, nach
Warth-Schröcken ein. »Im Bus
lassen wir uns entspannt ins
Skigebiet bringen, ziehen dort
unsere Schwünge im schönen
Skigebiet Warth/ Schröcken,
das für jeden etwas bietet«,
freut sich die Vorstandschaft
auf einen schönen Skitag. An
diesemTerminwerden auch die
diesjährigen Stadt- und Ver-
einsmeisterschaften ausgetra-
gen. Dafür ist auch dieses Jahr
wiederdie Salober-Rennstrecke
reserviert. Eingeladen sind Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne jeder Alters- und Skikönner-
klasse, jeder kann mitfahren.
Bei den Stadt- und Vereins-
meisterschaften winken den
»Stockerlplätzen« schöne Me-
daillen und Sachpreise. Tradi-

...mit Stadt- undVereinsmeisterschaft

SkiausfahrtdesSkiclubs
am22.März

(Männerklasse) erzieltemit 8,67
Sekunden über die 1,09 m ho-
hen Männerhürden, die er das
erste Mal im Wettkampf über-
laufenmusste, einen Achtungs-
erfolg im Vorlauf. Kemper war
am Vortag schon im Hoch-
sprung gestartet und erreichte
mit übersprungenen 1,71 m den
15. Platz. Jeremi Szabo (U18) er-
reichte 7,71 Sekunden im 60 m
Vorlauf und 24,26 Sekunden
über200mebenfalls imVorlauf.

Engen. Zwei Hürdenläufer des
TV Engen waren in Karlsruhe
mit am Start und zeigten gute
Leistungen. Zunächst konnte
Mika Kemper (U18) seine Best-
zeit imVorlaufüber60Meter/m
Hürden auf 8,83 Sekunden ver-
bessern und verpasste damit
das Finale nur hauchdünn. Er
kam nachmittelmäßigem Start
gut in seinenLaufundkannsich
nach eigenen Angaben noch
weiter verbessern. Beat Iseni

Süddt.HallenmeisterschaftenderU18undAktiven

GuteLeistungengezeigt

Trainer Thomas Kamenzin (rechts) freut sich über gute Leistungen seiner
Schützlinge: (von links) Jeremi Szabo, Beat Iseni, Mika Kemper.

Bild: TV Engen

http://club-engen.de/wintersport/ski
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Montag und Dienstag, 19. und
20. Mai, Besichtigung in Rom in
freier Regie. (Programmvor-
schag).
Mittwoch, 21. Mai, Möglichkeit
zur Teilnahme an der Audienz
mit dem Papst am Petersplatz.
Freier Nachmittag. Am Abend
(circa 20 Uhr): Rückfahrt nach
Engen.
Reisepreis pro Person: 595,00
Euro. Leistungen im Reisepreis
inbegriffen: Fahrt mit dem Bus,
Übernachtungen mit Frühstück
im Haus von Ordensschwestern
in Rom. Mittag- und Abendes-
sen sind nicht im Preis enthal-
ten und müssen individuell or-
ganisiert werden. Bei Fragen
und weitere Informationen bit-
te bei Frau Mucci melden. Tel.
07733/5182. Geistliche Beglei-
tung: Vikar Dilson Daldoce Jr.
Anmeldeschluss ist am5.März.

Engen. Im Jahr 2025 findet das
Heilige Jahr statt und die Seel-
sorgeeinheit freut sich darauf,
eine besondere Pilgerreise nach
Rom zu organisieren. Hier sind
die Details:
Abfahrt ist am Freitag, 16. Mai,
um 20 Uhr. Abfahrtsort: Grund-
schule Engen, hinter der neuen
Stadthalle, Hohenstoffelstraße 3.
Die Teilnehmer reisen gemein-
sam nach Rom mit einem Bus.
Programmübersicht:
Freitag, 16.Mai, 20 Uhr, Abfahrt.
Samstag, 17. Mai, Ankunft in
Calvi dell' Umbria und Besuch
des Klosters vom Fra Elia von
den Aposteln Gottes. Am Abend
Ankunft in Rom.
Sonntag, 18. Mai, Hl. Messe am
Campo Santo Teutonico und Pil-
gerbesuch auf dem Petersplatz
(Regina Coeli). Freier Nachmit-
tag (Besichtigung in Rom).

Anmeldeschluss ist am5.März

PilgerfahrtnachRom

reas Bartl. Jürgen Napel sorgt
mit Gitarre und Gesang für ro-
mantische Stimmung. Es wird
Zeit zum Paargespräch geben
und es besteht die Möglichkeit,
sich als Paar segnen zu lassen.
»Alle sind herzlich eingeladen -
egal wen oder wie sie lieben« so
Dekanatsreferent Manfred Fi-
scher. Infos: www.dekanat-he
gau.de.

Hegau. Am Freitag, 14. Februar
sind Paare aus dem ganzen He-
gau zum Valentinsgottesdienst
nach St. Peter & Paul in Singen
eingeladen. Unter dem Motto
»JA sagen« wird eine Feier mit
Musik, Meditation und Gebeten
gestaltet. Gestaltet wird der
Gottesdienst von Dekanatsre-
ferent Manfred Fischer, Manue-
la Dreher und Claudia und And-

Gottesdienst zumValentinstag

MiteinanderdieLiebefeiern

Veranstaltungender
LandfrauenEngen-Stockach

Mittwoch, 19. Februar
INTERAKTIVERRESILIENZVORTRAG

Wie überstehe ich Gefühle des Feststeckens im Alltag. Wie
behalte ich Weitsicht und Objektivität.
Ort Gasthaus Hecht, Orsingen-Nenzingen
Beginn 19.30 Uhr
Referentin Sandra Betthäuser, Resilienztrainerin
Kosten 30,00 Euro
Anmeldung Elke Trierweiler, Tel. 07732 950146,

Mobil 0176 65867238

Freitag, 21. Februar
LINEDANCE -

»Der Tanz ist ein starker Ausdruck der Seele«
Line Dance, Tanzen nach Country- und Western- Musik, aber
auch nach modernen Musikrichtungen. Die Tänze setzen sich
aus immer wiederkehrenden Schrittfolgen zusammen.
Ort Schulhaus, Mahlspüren im Hegau
Beginn Kurs 1: 17.30 bis 18.30 Uhr

Kurs 2: 18.30 bis 19.30 Uhr
Referentin Line Dance Trainer
Kosten 30,00 Euro (Kurslänge 4 Stunden),

Mindestteilnehmerzahl 15 Personen
Anmeldung Karina Stengelin, Tel. 07775 1348, 0178 6839010

(gerne auch per WhatsApp)

Februar-Programm
»Senioren für Senioren«

Mittwoch, 5. Februar, um 16Uhr:Aquarell malen, GZ
Montag, 10. Februar, um 15Uhr: Seniorenkino Cineplex Singen.
Treffpunkt 14.15 Uhr am Bahnhof. Wir fahren mit dem Zug, oder
Fahrgemeinschaft (Film: Zwei zu Eins, Komödie)
Dienstag, 11. Februar, um 14.30Uhr: Spielenachmittag GZ/EG
Mittwoch, 12. Februar, um 16Uhr:Aquarell malen, GZ
Dienstag, 18. Februar, um 15Uhr:Kino Stadtbücherei
Mittwoch, 19. Februar, um 16Uhr:Aquarell malen, GZ
Dienstag, 25. Februar, um 14.30Uhr:Musizieren und Singen im
GZ/EG

Alle Senioren aus Engen und den Ortsteilen sind herzlich ein-
geladen.
Zusatzveranstaltungen werden imHegaukurier rechtzeitig mit-
geteilt oder auf der Hompagewww.senioren-engen.de
Anmeldungen: ulrika_hirt@web.de oder Tel. 07733/5668

Hp.roettele@gmx.de oder Tel. 07733/993519

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« lädt am Dienstag,
11. Februar, um 14.30 Uhr zum
Spielenachmittag im Gemein-
dezentrum, Hexenwegle, Erdge-
schoss.

Spielenachmittag
Senioren für Senioren

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« lädt am Montag,
10. Februar, um 15 Uhr zum Se-
niorenkino im Cineplex Singen.
Treffpunkt um 14.15 Uhr am
Bahnhof Engen.

Seniorenkino
Senioren für Senioren

platz Maxenbuck. Gehzeit ca 2
Stunden, festes Schuhwerk und
eventuell Stöcke. Alle Senioren
von Engen und Ortsteile sind
herzlich eingeladen.
Kurzfristige Änderungen wegen
des Wetters sind möglich.
Infos: Tel. 07733/6812.

Engen.Die »Senioren für Senio-
ren« laden zur Grenzwande-
rung Schlatt am Randen nach
Barzheim und zurück ein. Ter-
min: Montag, 10. Februar, Treff-
punkt Welschingen: 13:45 Uhr
am Hallenparkplatz, Treffpunkt
Engen: 14 Uhr am Felsenpark-

... am 10. Februarmit»Senioren für Senioren«

Grenzwanderung

http://www.senioren-engen.de
mailto:ulrika_hirt@web.de
mailto:Hp.roettele@gmx.de
http://gau.de
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Das Gesprächsangebot ist kos-
tenlos«, so das Dekanatsteam.
Die Ehrenamtlichen haben ein
offenes Ohr für Freuden, für
Glück, das geteilt werden will,
für kleine und große Sorgen
und Nöte, für Enttäuschungen
und Trauriges, für Fragen und
Alltägliches und nehmen sich
dafür Zeit! Kontakt: Ulrike
Traub, Koordinationsstelle eh-
renamtliche Besuchsdienste,
Telefonnummer 07731/51395,
Mail: ulrike.traub@ulriketraub.
de

Hegau. Unter der Trägerschaft
des Dekanats Hegau bieten die
Seelsorgeeinheiten Aachtal und
Singen gemeinsam mit Ulrike
Traub (Praxis für Beratung &
Fortbildung) telefonische Besu-
che an. »Rufen Sie uns an oder
informieren sie uns über Mail,
wenn Sie gern einen telefoni-
schen Besuch bekommen
möchten. Wir vermitteln Ihnen
dann eine Gesprächspartnerin
oder einen Gesprächspartner.
Diese unterliegen der Schwei-
gepflicht.

TelefonischerBesuchsdienstdesDekanats

EinoffenesOhr

heit stärken und unterstützen
kann. An diesem Nachmittag
werden die Teilnehmer eine
kleine Auswahl von Salben und
Ölen selber herstellen. Dabei
sollen die wichtigsten Fragen
über die Wirksamkeit und die
Anwendung beantwortet wer-
den. Der Kurs vermittelt Basis-
wissen, das dazu anregen soll,
sich selbst eine kleine Natur-
apotheke herzustellen.
Der Workshop findet statt am
Samstag, 15. Februar, von 15 bis
18 Uhr im Kath. Gemeindezent-
rum Engen, Hexenwegle 2.
Referentin ist Silvia Vetter,
Kräuterpädagogin, Volksheil-
kunde, Aach. Kosten: 10 Euro
plus Materialkosten.
Bitte, wenn möglich, kleine
Marmeladengläser/kleine Glas-
fläschchen mitbringen.
Anmeldung bis 7. Februar im
katholischen Pfarrbüro Engen,
da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist.

Engen. Selbst gemachte Heil-
salben aus Kräutern werden in
der Volksheilkunde seit Gene-
rationen verwendet.
Alltägliche Beschwerden und
kleine Wehwehchen wurden
früher zunächst immer mit Mit-
teln rasch und zuverlässig gelin-
dert, die man aus der Natur
oder dem eigenen Kräutergar-
ten holte. Meist gab es auch gar
keine Alternativen zu diesem
Vorgehen. Leider ist dieses alte
Wissen und das Zutrauen in die
heilsamen Kräfte der Pflanzen
in der heutigen Welt vielfach in
Vergessenheit geraten.
Die Heilkraft der Pflanzen wird
inzwischen auch von der mo-
dernen Wissenschaft bestätigt.
Der Workshop, den das Katholi-
sche Bildungswerk anbietet,
soll dazu beitragen, das Vertrau-
en in die helfenden Kräfte der
Natur wieder neu zu gewinnen
und aufzeigen, wie man mit na-
türlichen Mitteln seine Gesund-

WorkshopdeskatholischenBildungswerks -
Anmeldungbis 7. Februar

SalbenausdemKräutergarten

Landes und wird über Konfessi-
ons- und Ländergrenzen hin-
weg von ChristInnen weltweit in
über 150 Ländern gefeiert. Der
Weltgebetstag ist viel mehr als
ein Gottesdienst im Jahr! Der
Weltgebetstag weitet den Blick
für die Welt. Frei nach seinem
internationalen Motto »infor-
miert beten, betend handeln«,
macht er neugierig auf Leben
und Glauben in anderen Län-
dern und Kulturen.
Der Gottesdienst zum Weltge-
betstag wird in Engen am Frei-
tag, 7. März, um 19 Uhr im ka-
tholischen Gemeindezentrum
gefeiert.

Engen. Zur Einstimmung auf
den Weltgebetstag 2025 von
den Cookinseln finden im Feb-
ruar Gesangproben zum ge-
meinsamen Singen der lebendi-
gen Lieder mit besonderen
Rhythmen aus der Pazifikregion
statt. Das ökumenische Vorbe-
reitungsteam lädt alle Interes-
sierten herzlich ein zum Mitsin-
gen am Montag, 17. Februar,
und 24. Februar, jeweils von 19
bis 20 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus.
Immer am ersten Freitag im
März beschäftigt sich der Welt-
gebetstag mit der Lebenssitua-
tion von Frauen eines anderen

Gesangprobenmit LiedernvondenCookinseln

SingenzumWeltgebetstag

60 Jahre verheiratet sind Gerhard und Gertrud Drexler aus Bit-
telbrunn. Gerhard Drexler wurde in Engen geboren und seine Frau in Blu-
menfeld. Bürgermeister Frank Harsch gratulierte dem Jubelpaar und
überreichte die Gratulationsurkunde von Ministerpräsident Kretschmann.

Bild: Stadt Engen

von 9 bis 16 Uhr die Fortbildung
»Aktiv mit Rollator - Der Rolla-
tor als Gehilfe, Sport-/Tanz-und
Gymnastikgerät« statt. , Refe-
rentin: Anja Pekruhl.
Im Anschluss, von 16 bis 19 Uhr,
wird als kostenloses Plus die
»Erste Hilfe kompakt« angebo-
ten. Anmeldung unter kursan
meldung.Singen@johanniter.
de, Kursort: Johanniter-Unfall-
Hilfe e.V. Zelglestraße 6. Singen.

Hegau. Die Fortbildung der Jo-
hanniter richtet sich an Prä-
senzkräfte, Alltagsbegleiter/-in-
nen, ehrenamtlich engagierte
Personen, Mitarbeiter/-innen
aus der Pflege, Pflegende Ange-
hörige und Interessierte. Für
Betreuungskräfte erfordert das
Pflegeversicherungsgesetz
jährliche Fortbildungen mit
einem Umfang von 16 Stunden.
Am Samstag, 22. März, findet

..bei den Johannitern

FortbildungfürBetreuende
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Hegau. Am Samstag, 8. Februar,
treffen sich die BKids von 15.30
bis 18 Uhr im kath. Gemeinde-
zentrum, Stadtstraße 44 in
Aach. Alle Kinder ab fünf Jahren
sind eingeladen. Es werden Lie-
der gesungen, eine spannende
Bibelgeschichte gehört, ge-
meinsam gebastelt, Spiele ge-
spielt. Anmeldung im Pfarrbüro
Engen, Tel. 07733/94 08-0 oder
dem Einladungs-QR-Code zur
WhatsApp-Gruppe folgen.

BKids inAach

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

Neuhausen. Das Pfarrgemein-
deteam Neuhausen lädt zum
Patrozinium von Sankt Blasius
nach Neuhausen in die Kirche
ein. Der Gottesdienst findet am
Samstag, 8. Februar, um 18:30
Uhr statt. Der Kirchenchor Bit-
telbrunn wird den Gottesdienst
musikalisch mitgestalten. An-
schließend sind alle Besucher
zu Gebäck und Getränk im hin-
teren Teil der Kirche eingeladen.
Das Pfarrgemeindeteam Neuhau-
sen freut sich auf regen Besuch.

Patrozinium
Sankt BlasiusNeuhausen

Engen. Am kommenden Sonn-
tag, 9. Februar, lädt die Evangeli-
sche Kirchengemeinde zu
einem besonderen Gottes-
dienst ein. Um 10 Uhr wird der
Dekan des Evangelischen Kir-
chenbezirks Konstanz, Pfarrer
Markus Weimer, einen Gottes-
dienst im Evangelischen Ge-
meindehaus in Engen (Hewen-
straße 11) feiern. In der Zeit der
Vakanz organisiert die Gemein-
de wöchentlich wechselnde
PrädikantInnen und PfarrerIn-
nen für ihre sonntäglichen Got-
tesdienste. Musikalisch wird
Dekan Weimer unter anderem
von Steffen Meiers unterstützt.

Gottesdienst
mitDekanWeimer

Ev. Kirchengemeinde

Engen. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Engen lädt herz-
lich zu einer Gemeindever-
sammlung am Sonntag, 16.
Februar, um 12 Uhr, direkt im
Anschluss an den Familiengot-
tesdienst ein. Die Gemeindelei-
tung möchte bei dieser Ver-
sammlung über aktuelle The-
men informieren und in einen
Austausch treten. Unter ande-
rem soll berichtet werden über
die derzeitige Vakanz, den Stand
beim Neubau des Gemeinde-
hauses und über die anstehen-
de Kirchenwahl im Dezember
2025. Auch ein aktueller Über-
blick über den Haushalt und die
Bitte um Mitarbeit und Unter-
stützung sollen Raum bekom-
men. Die Versammlung findet im
neuen Gemeindehaus (He-
wenstr. 11) statt. Eingeladen
sind alle Mitglieder der evange-
lischen Kirchengemeinde Engen.

Gemeinde-
versammlung

Ev. Kirchengemeinde

Hegau. Am Freitag, 7 Februar,
treffen sich die Modellbahn-
freunde zum Basteln, Spielen
und Fachsimpeln im Bastelkel-
ler der Grundschule in Mühl-
hausen, ab 18.15 Uhr. Kleine und
große Neugierige willkommen .

Basteltreff

Modellbahnfreunde
Mühlhausen-Ehingen

Hegau. Das Dekanat Hegau lädt
Paare, die kirchlich heiraten
möchten, am 15. Februar zum
beliebten »Ein Tag für uns« –
Seminar ins Bildungszentrum
nach Singen ein. »Mit unserem
Tagesseminar möchten wir den
Paaren im ganzen Hochzeits-
vorbereitungsstress eine Oase
bieten, um einfach mal Zeit zu
zweit und in der Gemeinschaft
mit anderen Paaren zu genie-
ßen«, so Dekanatsreferent
Manfred Fischer. Nach einem
kreativen Warm-up wird es
Kurzimpulse und Übungen ge-
ben und die Paare haben die
Möglichkeit, diese im Paarge-
spräch zu vertiefen. Weitere
Themen sind die eigene Paar-
biografie, Impulse zum Thema
Kommunikation und Werte in
der Partnerschaft, die kirchliche
Hochzeit und das Verständnis
von Ehe als Sakrament. Der Tag
schließt mit einem kreativen
Gottesdienst.
Das Programm beginnt um 10
Uhr. Alle Infos gibt es im Deka-
natsbüro unter Tel. 07731
16903-00 oder direkt bei Deka-
natsreferent Manfred Fischer
unter 0171/1451176.
Anmelden kann man sich tele-
fonisch oder über info@deka-
nat-hegau.de.
Weitere Termine für 2025 sind:
Samstag, 22. März, Samstag, 12.
April und Samstag, 17. Mai. Alle
Termine der Kurse in der Region
sind auf der Internetseite www.
eintagfueruns.de zu finden.

»EinTag füruns«
DekanatHegau

Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich inden schönsten Stunden meines Lebens miteuch allen zusammen war.
In Liebe und Dankbarkeit haben wirAbschied genommen vonMargarete Eder„Gretel“

geb. Peckruhn
* 09.06.1951 z13.01.2025

Todesanzeige und Danksagung

In liebevoller ErinnerungDeine FamilieEngen

Die Urnenbeisetzung fand im Familienkreisauf dem Friedhof in Engen statt.
Für die uns erwiesene Anteilnahme sprechen wir aufdiesem Wege unseren herzlichen Dank aus.

Vieles wird nun anders sein ohne dich. Doch dein Tod kann die Liebe und
Fürsorge nicht wegwischen, die du uns im Leben geschenkt hast.

Erika Maier
geb. Distel

* 20.04.1948
✝31.01.2025

Es gibt nie den rich�gen Zeitpunkt. Nie den rich�gen Tag.
Nie ist alles gesagt. Immer ist es zu früh.
Wir ha�en doch noch so viel mit dir vor!
Aber was bleibt, sind die Erinnerungen – Gedanken, Gefühle,
schöne Stunden und Momente, die einzigar�g und unvergessen
bleiben. Diese Momente mit dir werden wir festhalten und immer
in unseren Herzen bewahren.

In Liebe und Dankbarkeit:
Manfred Maier
Alexander Maier und Katharina mit Lukas
Marco Maier und Sabrina mit Jamie
Anita Distel und Familie Meik Kenner

Trauerfeier am Donnerstag, 6. Februar 2025,
um 14:00 Uhr in der Kirche in Anselfingen,
anschliessend Beerdigung auf dem Friedhof.
Seelenamt am Mi�woch, 12. Februar 2025,
um 18:30 Uhr in der Kirche in Anselfingen.

http://fueruns.de
http://nat-hegau.de
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KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 8. Februar
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe in
der Josefskapelle
Neuhausen: 18.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium

Sonntag, 9. Februar
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messemit
Vorstellung der Erstkommunion-
kinder
Biesendorf: 9 Uhr Hl. Messe
Stetten: 9 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Hauskommunion in der Seelsorge-
einheit: Die nächste Hauskommu-
nion wird am Freitag, 7. Februar,
gebracht.

BKids in Aach: Am Samstag, 8.
Februar, treffen sich die BKids von
15.30 bis 18 Uhr im kath. Gemeinde-
zentrum, Stadtstraße 44 in Aach.

Kath. Bildungswerk:»Schmieren
und Salben hilft allenthalben«,
Workshop zumHerstellen von
Salben aus dem Kräutergarten am
Samstag, 15. Februar, 15 bis 18 Uhr
im Kath. Gemeindezentrum Engen.
Anmeldung bis 7. Februar im Kath.
Pfarrbüro Engen.

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst. Verantwortlich: Ingrid
Schwörer. Musikalische Gestaltung:
Band »UmHimmels Willen«

EvangelischeKirche
Gottesdienst:

Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
DekanMarkusWeimer im
Gemeindehaus. Parallel dazu findet
der Kindergottesdienst statt.

Gemeindetermine/Kreise:
Die Kreise treffen sich zu den
üblichen Zeiten. Wer dazu Fragen
hat, kann sich beim Ev. Pfarramt, Tel.
07733/8924 gernemelden.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

NeuapostolischeKirche
Engen
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
unserem Stammapostel - Übertra-
gung aus Heidenheim. Bild- und
Tonübertragung in die jeweiligen
Übertragungsgemeinden.

Jubilare
■ Herr Thomas Liebert, Engen, 70. Geburtstag am6. Februar
■ Frau Dagmar Schädler, Engen, 80. Geburtstag am 7. Februar
■ Herr Stanislaw Susel, Biesendorf, 75. Geburtstag

am9. Februar
■ Herr DavidWiedmann, Engen, 75. Geburtstag am 10. Februar
■ Frau Ingeborg Buhl, Bittelbrunn, 80. Geburtstag

am 10. Februar

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 8. Februar: City-Apotheke,
Breitestraße 8, Engen, Telefon
07733/97033
Sonntag, 9. Februar: Stadt-Apothe-
ke, Vorstadt 8, Engen, Telefon
07733/5257

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01801 116 116
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschenmit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,DiakonischesWerk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung

Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150

Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonischeWärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

sich oder seine Angehörigen die
Hauskommunion wünscht,
kann sich gerne im Pfarrbüro
Engen unter Tel. 07733/94080
melden.

Engen. Die nächste Hauskom-
munion wird am Freitag, 7. Feb-
ruar, gebracht. Wer nicht mehr
so mobil ist, um am Gottes-
dienst teilzunehmen und für

... amkommendenFreitag, 7. Februar

Hauskommunion

http://www.bw-lv.de/beratu
mailto:singen@bbh-ev.de
mailto:engen@zieglersche.de
http://www.zieglersche.de


AUGENOPTIKERGESELLE*IN (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit

bei Held Optic in Engen

WIR SUCHEN DICH!

JETZT

BEWERBEN

info@held-
optic.de

Die Glück GmbH, Marktführer im Aluminium- Fußgängerbrücken-
bau, sucht ab sofort:

Büro Profi in Vollzeit (100%)
Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Mehrjährige, einschlägige Berufserfahrung in den Bereichen
Sekretariat, Buchhaltung und Büroorganisation (vorzugsweise
in der Baubranche)

• Sicherer Umgang aller gängigen MS Office Programme
• Sehr gute Englisch Sprachkenntnisse in Wort und Schrift
• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

Produktionsmitarbeiter (100%)
Ihre Aufgaben
• Materialzuschnitte und Zusammenbau
• Tageweise Montage

Ihr Profil
• Sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
• Führerschein Klasse B erforderlich
• Berufserfahrung im Metallbereich wünschenswert

Wir bieten
• Interessante und abwechslungsreiche Arbeiten
• Gute Entlohnung
• Geregelte Arbeitszeiten
• Keine Schichtarbeit
• Unbefristeter Vertrag

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

Glück GmbH
Gottlieb-Daimler Str. 12
78234 Engen-Welschingen
Tel.: 07733/5035880
E-Mail: info@glueck-bruecken.de
www.glueck-bruecken.de

Schreibtisch/Echtholz, TV-Unter-
schrank an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel. 07733 50 4702

3-Sitzer Sofa, Couchtisch/Marmor,

eBay

Wir verkaufen für Sie.
Tel. 0 77 33 / 99 37 13

Junge Familie mit guter Bonität sucht
ein Einfamilienhaus in Engen u.
Umgebung mit einem Grundstück, ca.
300-500 m²
LBS Yaniz Auer Immobilien
Bahnhofstr. 4, 78234 Engen
07733 362989-11
yaniz.auer@lbs-sw.de

in Hilzingen+OT, Haus o. Wohnung,
mind. 4 Zimmer, kein DG. Tel.
0162 644 7038

*Junge Familie sucht neues Zuhause*

ca. 20qm, 90€ mtl., Tel. 0151 2422 19 66
Lagerraum/Gottmadingen/Hauptstr.

Arbeiten bei der Caritas.
Aus Liebe zum Nächsten.
Die Caritas Singen-Hegau ist eine innovative und
traditionsreiche Sozialorganisation in Singen und
in der Region Hegau. Wir schauen hin und helfen
mit unseren sozialen Dienstleistungen und
Angeboten Menschen mit Behinderung, Familien
mit Kindern, Kranken, Alten und Menschen in
schwierigen Lebenssituationen sowie Menschen
am Rande der Gesellschaft.
Wir suchen für unser Sekretariat in der Geschäfts-
stelle in Singen mit 50 – 75 % eine

Verwaltungskraft (m/w/d)
Die Stellenausschreibung finden Sie
auf www.caritas-singen-hegau.de/jobs.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Caritas Singen-Hegau · Erzbergerstraße 25 ·
78224 Singen · www.caritas-singen-hegau.de

Sonstiges

Zu verschenken

Immobilien-
kaufgesuche

Mietgesuche

Vermietungen

gesucht -
gefunden
Hier können Sie erfolgreich
Ihre Kleinanzeige aufgeben:
info@info-kommunal.de
Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige

permail oder Brief an
Info Kommunal, Jahnstraße 40,

78234 Engen

Stellenmarkt

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

www.jobs-im-südwesten.de

Lass deine Bewerbung
in der Region

http://www.jobs-im-s�dwesten.de
mailto:info@info-kommunal.de
http://www.caritas-singen-hegau.de/jobs
http://www.caritas-singen-hegau.de
mailto:aniz.auer@lbs-sw.de
mailto:info@glueck-bruecken.de
http://www.glueck-bruecken.de
http://optic.de
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Förster-Technik GmbH | Gerwigstr. 25 | 78234 Engen | www.foerster-technik.de

TIERISCH GUTE PERSPEKTIVEN

Das erwartet Sie:

Das bringen Sie mit:

• Einkauf für die Abteilung Produktion, Mechanik, CNC, Blechnerei
• Angebote einholen, Bestellungen auslösen
• Lieferantengespräche, Preisverhandlungen
• Überwachung der Liefertermine, Wareneingangs- und Lagerbuchungen
• Organisation und Abwicklung Einkauf Ausland inklusive Rechnungskontrolle

• Abgeschlossene Ausbildung im technischen/kaufmännischen Bereich oder
vergleichbarer Qualifikation

• Erfahrung im Bereich Einkauf
• Aufgeschlossene und kommunikative Art

Das bieten wir Ihnen:
• Interessante, abwechslungsreiche und
verantwortungsvolle Tätigkeiten in einem
motivierten Team

• Hohes Maß an Eigenverantwortung
• Kurze Entscheidungswege
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Betriebliche Altersvorsorge, vermögens-
wirksame Leistungen

• Zukunftsorientiertes, international agie-
rendes Familienunternehmen

Sachbearbeiter im Bereich Einkauf in Vollzeit (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wenn Sie mit uns die Zukunft der Landwirtschaft mitgestalten wollen, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an personal@foerster-technik.de oder an unsere Postadresse.

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

S S 6 A h

HHEEGGAAUUKURIERJahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 0
Fax 07733/996594 - 5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

mailto:Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
mailto:info@info-kommunal.de
mailto:personal@foerster-technik.de
http://www.foerster-technik.de
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Wir beraten Sie gerne:

kadeco.de

KLEINEMARKISE GANZ
GROSS —MODELL 300

 schlankes Kassettendesign

 wenige Befestigungspunkte
notwendig

 hoher Neigungswinkel
möglich

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen

Fon: 07731/799530
info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

Sonnenschutz – Rollladen – Fenster

Heizung
Bäder

Ser ice

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

78247 Hilzingen · Breiter Wasmen 17
Tel. 0 77 31/ 8 68 20 · Mail: info@richter-nickel.de

Carl-Benz-Straße 5 a
78234 Engen-Welschingen

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

24 STUNDEN PFLEGE
LKR.– KONSTANZ U: HEGAU

CCAARREE----bbyy--SSAAUUTTEERR

T.077359380227

www.care-by-sauter.com
info@care-by-sauter.com

Tel: 07462/1520 info@leiber-fenster.de

KUNSTSTOFFFENSTER STÜRENUND HAU
A U S E I G E N E R H E R S T E L L U N G
SCHWARZWALDSTRAßE 42, 78532 TUTTLINGEN-MÖHRINGEN

Lothar Krause, Winkelstr. 35
78259 Mühlhausen-Ehingen
Tel.: 07733/506671

Öffnungszeiten: Fax: 07733/506672
Mi., Fr., Sa. 09.00–12.00 Uhr Mobil: 0171/5338851
und nach Vereinbarung Krause.lothar1@t-online.de

Briketts Pellets Anzünder
bei 10 Paketen = 1 Paket gratis

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Günstige Gelegenheit
www.suedkurier.de/anzeigen

HHEEGGAAUUKURIERKURIERAnzeigenberatung

Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

mailto:Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
mailto:info@info-kommunal.de
http://www.suedkurier.de/anzeigen
mailto:Krause.lothar1@t-online.de
mailto:info@leiber-fenster.de
http://www.care-by-sauter.com
mailto:info@care-by-sauter.com
mailto:info@kanzlei-miric.de
http://www.kanzlei-miric.de
http://www.gho.de/sauna-shop
mailto:info@richter-nickel.de
http://www.kerschbaumer.de
mailto:info@kellhofer.de
http://www.kellhofer.de
http://kadeco.de
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